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Das Löwenmagazin

Günther Gorenzel 
Sport-Geschäftsführer

Liebe Löwinnen und Löwen,
die letzten Spiele verliefen nicht immer wunschgemäß. Trotz teilwei-
se – gerade spielerisch – guter Leistungen wurden wir am Ende nicht 
mit den gewünschten Ergebnissen belohnt.

In jeder Spielzeit gibt es neuralgische Phasen, doch im Fußball wie im 
Leben geht es darum, dass man gemeinsam durch herausfordernde 
Zeiten geht. Dies lebt die gesamte Löwenfamilie gerade in der der-
zeitig sehr schwierigen Zeit der Pandemie eindrucksvoll vor. Euer ein-
zigartiges Engagement bei den Geisterspiel- und 12. Mann-Tickets 
an der Spitze, gefolgt von einer tollen Unterstützung aller Sponsoren 
und der vertrauensvollen Zusammenarbeit unserer Gesellschafter.

Als Team versuchen wir, Spieltag für Spieltag voranzugehen, auch 
wenn dabei nicht immer alles wunschgemäß klappt. Bereit aus den 
Fehlern zu lernen und gepaart mit dem Glauben an die eigenen Stär-
ken arbeiten wir mit vollem Einsatz, Konzentration und Konsequenz 
weiter. Nur so kann man wachsen und sich für die kommenden Auf-
gaben als Team wappnen. Das ist unser Verständnis von Fußball. 

Dass wir uns dabei auf die Unterstützung der gesamten Löwenfa-
milie verlassen können, gibt uns das nötige Selbstvertrauen dafür. 

Mit weiß-blauen Grüßen, Euer

Günther Gorenzel 
Sport-Geschäftsführer

http://www.hacker-pschorr.de/
http://www.fortuna-muenchen.com
http://www.blueprint.de
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Markus Schwabl (30) ist 
nicht nur der Sohn von Un-
terhachings Präsident Manni 
Schwabl, sondern auch Ka-
pitän und Wortführer: „Wir 
sind im Abstiegskampf“, 
lässt er keinen Zweifel an der 
prekären Situation. „Wer den 
Ernst der Lage nicht erkannt 
hat, der soll seinen Spieler-
pass abgeben.“

Schon in der Jugend spielte 
der  „Vollbluthachinger“ für 
die Münchner Vorstädter.   
Mit 23 Jahren versuchte er 
in der Saison 2013/2014 
sein Glück bei den Löwen, 
kam aber nur auf vier Zweit-
liga-Einsätze und wechselte 
wieder zurück. Später spiel-
te er beim VfR Aalen und 
beim englischen Drittligisten 
Fleetwood Town. Seit 2018 
ist der Rechtsverteidiger er-
neut in Haching „Ich bin mit 
viel Herzblut dabei. Wir sind 
wie eine Familie“, sagt er 
über den Klub. Mit neun As-
sists ist Schwabl zweitbester 
Torvorbereiter der 3. Liga.
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De Andern

The same procedure as every 
year: Einer guten bis sehr guten 
Vorrunde folgt  bei der SpVgg 
Unterhaching seit dem Wie-
deraufstieg in die 3. Liga 2017 
regelmäßig nach der Winter-
pause der Absturz. Der Ablauf 
scheint wie beim „Dinner for 
One“ fest vorgegeben. Doch so 
bedrohlich wie in dieser Saison 
war es noch nie. Nimmt man die 
Hinrundentabelle mit 21 Punk-
ten, bei der noch die beiden erst 
im neuen Jahr ausgetragene 
Spiele gegen Verl und Türkgücü 
hinzu gerechnet werden, dann 
hat sich punktetechnisch in 
den sieben Rückrundenspielen 
nichts geändert. Alle Partien 
gingen verloren. Seit elf Spielen 
(9 Niederlagen, 2 Remis) war-
ten die Vorstädter auf einen 
Sieg. Der letzte datiert vom 15. 
Dezember 2020, einem 4:1-Er-
folg bei Waldhof Mannheim.  

Dabei fiel keine der neun Nie-
derlagen deutlich aus. Acht Mal 
verloren die Hachinger mit ei-
nem Tor Unterschied, nur gegen 
den 1. FC Magdeburg gab es ein 
0:2. Es scheint der fatale Mix 
aus mangelnder Durchschlags-
kraft und defensiver Naivität 

– mit 37 Gegentoren hat nur 
Duisburg mehr (39) –, der die 
Rot-Blauen zum Abstiegskandi-
daten mutieren ließ. Am Trainer 
wird nicht gerüttelt, „Nullkom-
manull!“,  ließ Präsident Man-
fred Schwabl bereits Ende Janu-
ar nach dem 0:1 gegen Lübeck 
wissen. Daran änderte auch ein 
offener Fanbrief diese Woche 
nichts, in dem eine Beurlaubung 
des Coachs gefordert wurde.

TRAINER UND UMFELD
Der ehemalige Bundesligaprofi 
van Lent trat ein schweres Erbe 
an. Er löste Claus Schromm ab, 
der mit Unterbrechung seit 2012 
Trainer war. Der Vorgänger ist 
auch sein Chef, denn Schromm 
rückte wie bereits 2014 auf die 
Position des Sportlichen Leiters.  
Bei seinem Dienstantritt hatte 
der frühere Torjäger van Lent 
schon 100 Drittliga-Spiele zwi-
schen 2010 und 2013 als Coach 
von Rot-Weiss Ahlen und Kickers 
Offenbach auf dem Buckel, war 
in den letzten Jahren aber im 
Nachwuchs von Borussia Mön-
chengladbach tätig. Genau das  
passte ins Anforderungsprofil 
der Spielvereinigung, die ver-
mehrt den Fokus auf die Ent-

wicklung von jungen Spieler aus 
dem eigenen Nachwuchs legt. 
 
ZU- UND ABGÄNGE
Im Sommer tat sich wenig bei 
den Zugängen. Namhaftester 
war Patrick Hasenhüttl, der von 
Drittliga-Aufsteiger Türkgücü 
München kam. Da auf Seiten 
des Stammpersonals lediglich 
der Abgang von Alexander 
Winkler nach Kaiserslautern zu 
Buche schlug, sah man sich gut 
gerüstet. Doch gerade wichtige 
Spieler wie Josef Welzmüller, 
Dominik Stahl oder Stephan 
Hain, die dem jungen Team hät-
ten Stabilität verleihen können, 
haben aufgrund von Verletzun-
gen noch keinen Saisoneinsatz. 
Im Winter wechselte dann noch 
Torhüter Nico Mantl für eine 
siebenstellige Ablösesumme zu 
RB Salzburg. Für ihn wurde der 
Belgier Jo Coppens verpflichtet.

FORM UND ZIELE
Derzeit scheint den Hachingern 
nur ein Wunder zu helfen, denn 
die direkten Konkurrenten ha-
ben allesamt weniger Spiele 
auf dem Konto. Es wird diesmal 
verdammt schwer, die Klasse zu 
halten.

Nach dem Börsengang der SpVgg Unterhaching am 30. Juli 2019, bei dem etwa 2,7 Millionen Euro 
erlöst wurden, hatte sich der Klub zum Ziel gesteckt, binnen drei Jahren in die 2. Bundesliga auf-
zusteigen. Derzeit sieht es aber eher danach aus, als ob es eine Klasse tiefer als nach oben geht.

THE SAME 
PROCEDURE AS...

Der Leader

Arie van Lent
Geboren: 31.08.1970 
Nation: Niederlande/Deutschland
Cheftrainer: seit 18.08.2020
25 Spiele (6 Siege, 3 Unentschie-
den, 16 Niederlagen)

Sascha Bigalke gehört immer 
noch offiziell dem Kader der SpVgg 
Unterhaching an. Bis heute ist der 
Vertrag mit dem 31-Jährigen nicht 
aufgelöst. Der frühere Juniorenna-
tionalspieler, der seit 2017 mit dem 
Ex-GZSZ-Star Nadine Menz verhei-
ratet ist und mit ihr seit 2019 eine 
gemeinsame Tochter hat, fiel dem 
Strategiewechsel der Hachinger 
zum Opfer. Bisweilen ist Bigalke als 
TV-Experte bei DAZN aktiv.

So könnte die  SpVgg spielen

Der Trainer Kurioses

Daten & Fakten

48 COPPENS

7 STROH-ENGEL

15 GREGER

30 MARSEILER

35 FUCHS

8 DOMBROWKA

10 HUFNAGEL

14 GÖTTLICHER

18 ANSPACH

26 STIERLIN

23 SCHWABL

Gegründet: 01.01.1925
Mitglieder: 1.000 (03.08.2018)
Vereinsfarben: Rot-Blau
Spielstätte: Stadion am Sport-
park (15.053 Plätze)
Größte Erfolge:
Bundesliga-Aufstieg 1999,
Meister Regionalliga Süd 1995
und 2003, Meister Regionalliga
Bayern 2017
Letzte Begegnung:
Das Hinspiel am 26. Oktober 
2020 (7. Spieltag) gewannen 
die Löwen mit 2:0. Die Treffer 

erzielten Dennis Dressel (13. ) 
und Sascha Mölders (84.)
Bilanz der Sechzger gegen 
Haching: 17 Spiele, 7 Siege, 
4 Unentschieden, 5 Niederlage
Torverhältnis: 23:24
Spieler, die für beide Klubs 
aktiv waren: u.a. Dominik Stahl, 
Stephan Hain, Moritz Heinrich, 
Christoph Greger, Markus 
Schwabl, Jannik Bandowski, 
Roman Tyce, Danny Schwarz, 
Torben Hofmann, Necat Aygün, 
Stefan Buck, Manni Bender
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	 Nr.	 Name	 GebUrtsdatum	 Nation	 Position	 Einsätze	Tore	 Ass.	 Gelb	 G./R.	 Rot

	 4	 Robert Müller	 12.11.1986	 	 Abwehr	 22	 0	 0	 6	 0	 0
	 5	 Josef Welzmüller	 10.01.1990	 	 Abwehr	 0	 0	 0	 0	 0	 0
	 7	 Dominik Stroh-Engel	 27.11.1985	 	 Angriff	 21	 3	 1	 1	 0	 0
	 8	 Max Dombrowka	 24.03.1992	 	 Abwehr	 23	 0	 1	 3	 0	 0
	 9	 Stephan Hain	 27.09.1988	 	 Angriff	 0	 0	 0	 0	 0	 0
	10	 Lucas Hufnagel	 29.01.1994	 	 Mittelfeld	 20	 1	 2	 3	 0	 0
	11	 Patrick Hasenhüttl	 20.05.1997	 	 Angriff	 17	 5	 3	 4	 0	 0
	14	 Felix Göttlicher	 23.03.2002	 	 Abwehr	 10	 0	 0	 2	 0	 0
	15	 Christoph Greger	 14.01.1997	 	 Abwehr	 20	 2	 0	 5	 1	 0
	16	 Stephan Mensah	 01.06.2000	 	 Angriff	 3	 0	 0	 0	 0	 0
	17	 Jannik Bandowski	 30.03.1994	 	 Abwehr	 4	 0	 0	 1	 0	 0
	18	 Niclas Anspach	 22.07.2000	 	 Mittelfeld	 21	 4	 0	 2	 0	 0
	19	 Maximilian Krauß	 24.11.1996	 	 Mittelfeld	 0	 0	 0	 0	 0	 0
	20	 Dominik Stahl	 20.08.1988	 	 Mittelfeld	 0	 0	 0	 0	 0	 0
	21	 Sascha Bigalke	 08.01.1990	 	 Mittelfeld	 0	 0	 0	 0	 0	 0
	22	 Steve Kroll	 07.05.1997	 	 Tor	 2	 0	 0	 0	 0	 0
	23	 Markus Schwabl	 26.08.1990	 	 Abwehr	 24	 0	 9	 4	 0	 0
	24	 Alexander Kaltner	 24.10.1999	 	 Mittelfeld	 0	 0	 0	 0	 0	 0
	25	 Paul Grauschopf	 15.08.1998	 	 Abwehr	 24	 1	 1	 2	 0	 0
	26	 Niclas Stierlin	 22.01.2000	 	 Mittelfeld	 17	 1	 0	 6	 0	 0
	27	 Moritz Heinrich	 03.07.1997	 	 Mittelfeld	 23	 2	 2	 5	 0	 0
	28	 Jannis Turtschan	 21.10.2001	 	 Abwehr	 5	 0	 0	 0	 0	 0
	29	 Felix Schröter	 23.01.1996	 	 Angriff	 15	 1	 0	 1	 0	 0
	30	 Luca Marseiler	 18.02.1997	 	 Mittelfeld	 21	 4	 1	 3	 0	 0
	31	 Felix Müller	 27.01.1993	 	 Mittelfeld	 2	 0	 0	 1	 0	 0
	33	 Christoph Ehlich	 02.02.1999	 	 Mittelfeld	 6	 0	 0	 1	 0	 0
	35	 Alexander Fuchs	 05.01.1997	 	 Mittelfeld	 18	 0	 1	 3	 0	 0
	37	 Julien Richter	 10.04.1999	 	 Angriff	 4	 0	 0	 0	 0	 0
	38	 Boipelo Mashigo	 05.04.2003	 	 Mittelfeld	 4	 0	 0	 0	 0	 0
	41	 Michael Gurski	 21.03.1979	 	 Tor	 0	 0	 0	 0	 0	 0
	43	 Daniel Hausmann	 12.02.2003	 	 Mittelfeld	 1	 0	 0	 0	 0	 0
	45	 Lino Volkmer	 12.08.2001	 	 Tor	 0	 0	 0	 0	 0	 0
	48	 Jo Coppens	 21.12.1990	 	 Tor	 5	 0	 0	 1	 0	 0

Zugänge:
Julien Richter (Wacker Burghau-
sen), Patrick Hasenhüttl (Türkgücü 
München), Lucas Markert (ATSV 
Erlangen), Jo Coppens (Lilleström 
SK), Lino Volkmer (1860 Rosen-
heim), Robert Müller (Energie 
Cottbus), Jannis Turtschan, Felix 

Göttlicher, Boipelo Mashigo (alle 
eigene U19), Stephan Mensah, 
Nicolaj Madsen, Christoph Ehlich, 
Alexander Kaltner, Niclas Anspach 
(alle 1860 Rosenheim/Leih-Ende)

Abgänge:
Nico Mantl (RB Salzburg), 

Alexander Winkler (1. FC Kai-
serslautern), Jim-Patrick Müller 
(DJK Vilzing), Nicolaj Madsen 
(Vestri Isafjördur/Island), Lucas 
Markert (1860 Rosenheim/
Leihe), Florian Dietz (1. FC Köln 
II/Leihe), Marc Endres (Karrie-
reende)

DIE WECHSEL.

DER KADER.

http://www.geldhauser.de/
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So schaugt‘ s aus

TABELLE NACH DEM 25. SPIELTAG
	 Heim	 Auswärts
  Pl.	Verein	 Sp.	 g.	 u.	 v.	 g.	 u.	 v.	 g.	 u.	 v.	 Tore	 Diff.	 Pkt.
	 1	 Dynamo Dresden	 24	 15	 3	 6	 7	 3	 1	 8	 0	 5	 41:22	 19	 48
	 2	 FC Ingolstadt 04	 23	 13	 5	 5	 9	 2	 1	 4	 3	 4	 32:23	 9	 44
	 3	 Hansa Rostock	 23	 12	 6	 5	 8	 2	 2	 4	 4	 3	 35:23	 12	 42
	 4	 SV Wehen Wiesbaden	 24	 11	 8	 5	 6	 4	 2	 5	 4	 3	 43:34	 9	 41
	 5	 Türkgücü München	 25	 10	 9	 6	 5	 5	 2	 5	 4	 4	 33:29	 4	 39
	 6	 1860 München	 24	 10	 8	 6	 4	 6	 3	 6	 2	 3	 43:23	 20	 38
	 7	 SC Verl	 23	 10	 7	 6	 4	 5	 3	 6	 2	 3	 46:33	 13	 37
	 8	 1. FC Saarbrücken	 23	 10	 7	 6	 5	 4	 2	 5	 3	 4	 37:31	 6	 37
	 9	 Waldhof Mannheim	 25	 8	 9	 8	 4	 4	 4	 4	 5	 4	 35:37	 -2	 33
	10	 Hallescher FC	 24	 8	 8	 8	 4	 4	 4	 4	 4	 4	 30:37	 -7	 32
	11	 Bayern München II	 24	 7	 8	 9	 4	 3	 4	 3	 5	 5	 31:32	 -1	 29
	12	 FSV Zwickau	 23	 8	 5	 10	 3	 2	 8	 5	 3	 2	 27:31	 -4	 29
	13	 SV Meppen	 23	 9	 2	 12	 6	 0	 5	 3	 2	 7	 27:34	 -7	 29
	14	 FC Viktoria Köln	 23	 7	 6	 10	 3	 1	 7	 4	 5	 3	 27:37	 -10	 27
	15	 1. FC Kaiserslautern	 25	 4	 13	 8	 1	 8	 3	 3	 5	 5	 23:30	 -7	 25
	16	 KFC Uerdingen 05 *	 21	 7	 6	 8	 3	 2	 5	 4	 4	 3	 18:22	 -4	 24
	17	 MSV Duisburg	 23	 6	 6	 11	 4	 2	 7	 2	 4	 4	 29:39	 -10	 24
	18	 SpVgg Unterhaching	 25	 6	 3	 16	 4	 2	 7	 2	 1	 9	 25:37	 -12	 21
	19	 1. FC Magdeburg	 24	 5	 6	 13	 2	 3	 7	 3	 3	 6	 20:36	 -16	 21
	20	 VfB Lübeck	 23	 5	 5	 13	 3	 3	 5	 2	 2	 8	 24:36	 -12	 20

präsentiert von

24. Spieltag | Samstag, 13.02.2021  | 14.03 Uhr
1860 München – F. C. Hansa Rostock 0:0

1 HILLER

19 BIANKADI

6 SALGER

17 WEIN

25 WILLSCH
13 ERDMANN

14 DRESSEL

7 LEX

31 NEUDECKER

1 Kolke (Tor) – 7 Neidhart, 23 Sonnenberg (46., 24 
Löhmannsröben), 4 Roßbach, 20 Scherff – 6 Rother 
(71., 38 Schwede), 5 Rhein (80., 25 Daedlow) – 21 
Omladic (80., 19 Farrona Pulido), 8 Bahn, 26 Türpitz 
(64., 39 Breier) – 18 Verhoek. – Trainer: Jens Härtel.

Ersatz: 40 Kretzschmar (Tor) – 3 Lang, 8 Tallig, 11 Greilinger, 18 
Knöferl, 27 Belkahia, 33 Klassen.
Trainer: Michael Köllner.
Wechsel: Tallig für Dressel (64.), Greilinger für Neudecker (75.), 
Knöferl für Lex (90.).
Tore: –.
Gelbe Karten: Wein, Neudecker – Sonnenberg, Scherff.
Gelb-Rote Karte: Verhoek (48.).
Zuschauer: 0 im Grünwalder Stadion.
Schiedsrichter: Jonas Weickenmeier (Frankfurt/Main); Assistenten: 
Timo Wlodarczak (Bebra-Weiterode), Christian Ballweg (Mannheim).

25. Spieltag | Samstag, 20.02.2021 | 14 Uhr
1. FC Saarbrücken – 1860 München 2:1 (1:0)

1 HILLER

11 GREILINGER

27 BELKAHIA

17 WEIN

31 NEUDECKER

25 WILLSCH
6 SALGER

36 STEINHART36 STEINHART

1 Batz (Tor) – 16 Barylla, 5 Zellner, 27 Breitenbach,  
17 Perdedaj (71., 18 Bösel) – 33 Kerber – 25 Jänicke 
(78., 28 Gouras), 20 Günther-Schmidt (78., 22 Golley) – 
7 Shipnoski (87., 11 Mendler), 13 Deville (78., 
19 Froese) – 24 Jacob. – Trainer: Lukas Kwasniok.

Ersatz: 40 Kretzschmar (Tor) – 3 Lang, 13 Erdmann, 14 Dressel, 19 
Biankadi, 23 Staude, 33 Klassen. – Trainer: Michael Köllner.
Wechsel: Greilinger für Lex (76.), Belkahia für Neudecker (81.), 
Klassen für Tallig (89.), Knöferl für Biankadi (89.).
Tore: 1:0 Shipnoski (32.), 2:0 Günther-Schmidt (64.), 2:1 Mölders (67.).
Gelbe Karten: Jänicke, Breitenbach, Gouras – Tallig, Willsch, Mölders.
Gelb-Rote Karte: Salger (nach Spielschluss).
Bes. Vorkommnis: Batz hält Foulelfmeter von Steinhart (62.).
Zuschauer: 0 im Hermann-Neuberger-Stadion Völklingen.
Schiedsrichter: Dr. Matthias Jöllenbeck (Freiburg); Assistenten: Dr. 
Justus Zorn (Freiburg), Christoph Rübe (Kassel).

9 MÖLDERS

Löwen- 
Finanzberater 
aufgepasst: 
Jetzt an die 
Altersvorsorge
Ihrer Kunden 
denken

Sichern Sie Ihren Kunden eine 
bundesweite Bestandsimmobilie 
als Kapitalanlage für den nach-
haltigen Vermögensaufbau. 

Wir beraten Sie gerne!

WIR SIND IHR
LÖWEN-PARTNER
FÜR
WOHNIMMOBILIEN!

Erfahren Sie mehr unter 
www.domicil-group.de

20918_AZ_LM_180x210_002.indd   120918_AZ_LM_180x210_002.indd   1 18.09.20   14:4118.09.20   14:41

9 MÖLDERS

7 LEX
8 TALLIG

*Dem KFC Uerdingen wurden am 12. Februar 2021 gemäß § 6 Nr. 6b der DFB-Spielordnung wegen eines Antrags auf Eröffnung eines Insolvenzverfahrens 3 Punkte abgezogen.

http://www.hacker-pschorr.de/
https://www.domicil-group.de/
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Nr. Name Geburtstag Position Nation Größe Gewicht im Klub seit Einsätze Tore Assists Scorerpkt. Min. Bank Gelb G.-R. Rot Einw. Ausw.

1 Marco Hiller 20.02.1997 Tor 1,89 m 89 kg 01.07.2008

3 Niklas Lang 13.06.2002 Abwehr 1,85 m 77 kg 01.07.2014

5 Quirin Moll 21.01.1991 Mittelfeld 1,82 m 80 kg 01.07.2018

6 Stephan Salger 30.01.1990 Abwehr 1,84 m 76 kg 01.09.2020

7 Stefan Lex 27.11.1989 Angriff 1,78 m 75 kg 01.07.2018

8 Erik Tallig 10.01.2000 Mittelfeld 1,78 m 70 kg 01.07.2020

9 Sascha Mölders 20.03.1985 Angriff 1,85 m 88 kg 15.01.2017

11 Fabian Greilinger 13.09.2000 Angriff 1,75 m 69 kg 01.07.2015

12 György Szekely 02.06.1995 Tor 1,87 m 90 kg 01.07.2018

13 Dennis Erdmann 22.11.1990 Abwehr 1,89 m 86 kg 01.07.2019

14 Dennis Dressel 26.10.1998 Mittelfeld 1,86 m 76 kg 01.07.2007

17 Daniel Wein 05.02.1994 Mittelfeld 1,84 m 77 kg 01.07.2017

18 Lorenz Knöferl 	04.05.2003 Angriff 1,79 m 75 kg 01.07.2013

19 Merveille Biankadi 09.05.1995 Angriff 1,84 m 83 kg 01.01.2021

20 Ahanna Agbowo 11.08.2001 Mittelfeld 1,80 m 75 kg 01.07.2012

21 Johann Ngounou Djayo 	27.02.2001 Mittelfeld 1,87 m 85 kg 	01.07.2014

22 Tim Linsbichler 14.01.2000 Angriff 1,93 m 81 kg 16.09.2020

23 Keanu Staude 	26.01.1997 Angriff 1,76 m 70 kg 29.01.2021

25 Marius Willsch 18.03.1991 Abwehr 1,80 m 72 kg 01.07.2018

26 Matthew Durrans 10.12.1998 Angriff 1,83 m 75 kg 01.01.2019

27 Semi Belkahia 22.12.1998 Abwehr 1,93 m 89 kg 01.07.2018

28 Marco Mannhardt 04.07.2002 Mittelfeld 1,83 m 67 kg 01.12.2017

30 Milos Cocic 05.06.2003 Mittelfeld 1,83 m 70 kg 01.07.2016

31 Richard Neudecker 29.10.1996 Mittelfeld 1,74 m 72 kg 03.09.2020

32 Maxim Gresler 03.06.2003 Abwehr 1,78 m 71 kg 01.07.2016

33 Leon Klassen 29.05.2000 Abwehr 1,73 m 69 kg 01.07.2017

36 Philipp Steinhart 07.07.1992 Abwehr 1,81 m 72 kg 10.08.2017

40 Tom Kretzschmar 19.01.1999 Tor 1,85 m 81 kg 01.07.2006

		24	 0	 0	 0	 2160	 0	 1	 0	 0	 0	 0

		 0	 0	 0	 0	 0	 11	 0	 0	 0	 0	 0

		19	 2	 4	 6	 1650	 0	 4	 0	 0	 0	 1

		22	 1	 1	 2	 1943	 0	 4	 1	 0	 0	 1

		20	 4	 3	 7	 1472	 1	 2	 0	 0	 1	 14

		23	 2	 1	 3	 1659	 0	 2	 1	 0	 4	 7

		23	 14	 3	 17	 1963	 0	 6	 0	 0	 0	 4

		19	 1	 1	 2	 850	 4	 5	 0	 0	 8	 10

		 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

		19	 1	 1	 2	 1007	 4	 6	 0	 0	 8	 2

		22	 6	 2	 8	 1589	 0	 2	 0	 1	 5	 4

		23	 0	 2	 2	 1717	 0	 7	 0	 0	 5	 2

		 5	 1	 0	 1	 40	 4	 0	 0	 0	 5	 0

		 7	 1	 1	 2	 582	 0	 1	 0	 0	 1	 2

		 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

		 7	 0	 1	 1	 91	 9	 2	 0	 0	 6	 1

		 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

		 1	 0	 0	 0	 23	 0	 0	 0	 0	 0	 0

		22	 1	 3	 4	 1873	 0	 5	 0	 0	 1	 2

		 1	 0	 0	 0	 8	 6	 0	 0	 0	 1	 0

		 9	 1	 1	 2	 549	 11	 1	 0	 0	 3	 2

		 0	 0	 0	 0	 0	 6	 0	 0	 0	 0	 0

		 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

		24	 3	 6	 9	 1845	 0	 4	 0	 0	 3	 4

		 1	 0	 0	 0	 1	 5	 0	 0	 0	 1	 0

		 7	 0	 0	 0	 153	 16	 1	 0	 0	 6	 1

		23	 4	 3	 7	 2063	 0	 3	 1	 0	 0	 0

		 0	 0	 0	 0	 0	 24	 0	 0	 0	 0	 0

Sechzge Zahlen & Fakten
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	 15. Spieltag, 11.12.2020 – 13.12.2020	

11.12.20 19:00	 SpVgg Unterhaching	 –	 1. FC Kaiserslautern	 2:0

12.12.20 14:00	 KFC Uerdingen 05	 –	 Türkgücü München	 1:0

12.12.20 14:00	 MSV Duisburg	 –	 SV Wehen Wiesbaden	4:1

12.12.20 14:00	 TSV 1860 München	 –	 Waldhof Mannheim	 5:0

12.12.20 14:00	 Hallescher FC	 –	 Dynamo Dresden	 1:3

12.12.20 14:00	 SC Verl	 –	 Viktoria Köln	 1:1

12.12.20 14:00	 VfB Lübeck	 –	 1. FC Magdeburg	 1:1

13.12.20 13:00	 1. FC Saarbrücken	 –	 FC Bayern II	 1:2

13.12.20 14:00	 F.C. Hansa Rostock	 –	 SV Meppen	 0:2

13.01.21 19:00	 FSV Zwickau	 –	 FC Ingolstadt 04	 0:2

	 16. Spieltag, 15.12.2020/16.12.2020	

15.12.20 19:00	 Dynamo Dresden	 –	 SC Verl	 4:1

15.12.20 19:00	 Türkgücü München	 –	 Hallescher FC	 0:3

15.12.20 19:00	 SV Wehen Wiesbaden	–	 VfB Lübeck	 4:2

15.12.20 19:00	 Waldhof Mannheim	 –	 SpVgg Unterhaching	 1:4

15.12.20 19:00	 1. FC Kaiserslautern	 –	 TSV 1860 München	 0:3

16.12.20 19:00	 FC Bayern II	 –	 MSV Duisburg	 1:1

16.12.20 19:00	 Viktoria Köln	 –	 KFC Uerdingen 05	 0:2

16.12.20 19:00	 FC Ingolstadt 04	 –	 F.C. Hansa Rostock	 1:0

16.12.20 19:00	 SV Meppen	 –	 FSV Zwickau	 1:2

12.01.21 19:00	 1. FC Magdeburg	 –	 1. FC Saarbrücken	 1:2

	 17. Spieltag, 18.12.2020 – 21.12.2020	

18.12.20 19:00	 TSV 1860 München	 –	 SV Wehen Wiesbaden	2:2

19.12.20 14:00	 Viktoria Köln	 –	 Dynamo Dresden	 2:4

19.12.20 14:00	 SpVgg Unterhaching	 –	 FC Bayern II	 1:1

19.12.20 14:00	 1. FC Saarbrücken	 –	 FC Ingolstadt 04	 3:3

19.12.20 14:00	 VfB Lübeck	 –	 SV Meppen	 0:2

19.12.20 14:00	 KFC Uerdingen 05	 –	 1. FC Kaiserslautern	 0:2

20.12.20 13:00	 SC Verl	 –	 Türkgücü München	 0:1

20.12.20 14:00	 FSV Zwickau	 –	 F.C. Hansa Rostock	 0:2

20.01.21 19:00	 Hallescher FC	 –	 Waldhof Mannheim	 0:0

20.01.21 19:00	 MSV Duisburg	 –	 1. FC Magdeburg	 1:2

	 18. Spieltag, 08.01.2021 – 11.01.2021	

08.01.21 19:00	 Waldhof Mannheim	 –	 SC Verl	 2:2

09.01.21 14:00	 SV Wehen Wiesbaden	–	 Hallescher FC	 1:1

09.01.21 14:00	 FC Bayern II	 –	 TSV 1860 München	 0:2

09.01.21 14:00	 SV Meppen	 –	 1. FC Saarbrücken	 1:0

09.01.21 14:00	 1. FC Magdeburg	 –	 KFC Uerdingen 05	 1.1

09.01.21 14:00	 F.C. Hansa Rostock	 –	 SpVgg Unterhaching	 1:0

09.01.21 14:00	 1. FC Kaiserslautern	 –	 Viktoria Köln	 0:0

10.01.21 13:00	 FC Ingolstadt 04	 –	 MSV Duisburg	 2:1

10.01.21 14:00	 FSV Zwickau	 –	 VfB Lübeck	 2:1

11.01.21 19:00	 Türkgücü München	 –	 Dynamo Dresden	 1:0

	 19. Spieltag, 15.01.2021 – 18.01.2021	

	

15.01.21 19:00	 Viktoria Köln	 –	 Türkgücü München	 0:2

16.01.21 14:00	 SpVgg Unterhaching	 –	 1. FC Magdeburg	 0:2

16.01.21 14:00	 SC Verl	 –	 1. FC Kaiserslautern	 1:1

16.01.21 14:00	 Hallescher FC	 –	 FC Bayern II	 0:4

17.01.21 13:00	 KFC Uerdingen 05	 –	 Waldhof Mannheim	 1:1

17.01.21 14:00	 MSV Duisburg	 –	 SV Meppen	 1:0

18.01.21 19:00	 TSV 1860 München	 –	 FC Ingolstadt 04	 1:0

03.0321 17:00	 VfB Lübeck	 –	 F.C. Hansa Rostock	 _:_

10.03.21 19:00	 1. FC Saarbrücken	 –	 FSV Zwickau	 _:_

17.03.21 19:00	 Dynamo Dresden	 –	 SV Wehen Wiesbaden	  _:_

20. Spieltag, 22.01.2021 – 24.01.2021

22.01.21 19:00	 Türkgücü München	 –	 FC Bayern II	 0:0

23.01.21 14:00	 MSV Duisburg	 –	 F.C. Hansa Rostock	 1:2

23.01.21 14:00	 SpVgg Unterhaching	 –	 FSV Zwickau	 1:2

23.01.21 14:00	 Hallescher FC	 –	 1. FC Magdeburg	 1:0

23.01.21 14:00	 Dynamo Dresden	 –	 1. FC Kaiserslautern	 4:3

23.01.21 14:00	 Viktoria Köln	 –	 Waldhof Mannheim	 1:2

23.01.21 14:00	 SC Verl	 –	 SV Wehen Wiesbaden	2:2

24.01.21 13:00	 TSV 1860 München	 –	 SV Meppen	 1:1

24.01.21 14:00	 1. FC Saarbrücken	 –	 VfB Lübeck	 0:0

03.03.21 17:00	 KFC Uerdingen 05	 –	 FC Ingolstadt 04	 _:_

	 21. Spieltag, 26.01.2021/27.01.2021	

26.01.21 19:00	 FSV Zwickau	 –	 MSV Duisburg	 3:1

26.01.21 19:00	 SV Wehen Wiesbaden	–	 Viktoria Köln	 2:2

26.01.21 19:00	 Waldhof Mannheim	 –	 Dynamo Dresden	 1:0

26.01.21 19:00	 1. FC Kaiserslautern	 –	 Türkgücü München	 0:0

27.01.21 19:00	 FC Ingolstadt 04	 –	 Hallescher FC	 1:1

27.01.21 19:00	 F.C. Hansa Rostock	 –	 1. FC Saarbrücken	 4:2

27.01.21 19:00	 1. FC Magdeburg	 –	 TSV 1860 München	 0:3

27.01.21 19:00	 VfB Lübeck	 –	 SpVgg Unterhaching	 1:0

10.03.21 19:00	 FC Bayern II	 –	 SC Verl	 _:_

17.03.21 19:00	 SV Meppen	 –	 KFC Uerdingen 05	 _:_

22. Spieltag, 29.01.2021 – 01.02.2021

30.01.21 14:00	 1. FC Kaiserslautern	 –	 SV Wehen Wiesbaden	0:1

30.01.21 14:00	 SC Verl	 –	 SV Meppen	 3:1

30.01.21 14:00	 Türkgücü München	 –	 Waldhof Mannheim	 0:2

30.01.21 14:00	 SpVgg Unterhaching	 –	 FC Ingolstadt 04	 0:1

31.01.21 13:00	 MSV Duisburg	 –	 VfB Lübeck	 3:1

31.01.21 14:00	 TSV 1860 München	 –	 FSV Zwickau	 0:1

01.02.21 19:00	 Hallescher FC	 –	 1. FC Saarbrücken	 1:1

24.02.21 19:00	 Dynamo Dresden	 –	 FC Bayern II	 1:1

02.03.21 17:00	 Viktoria Köln	 –	 1. FC Magdeburg	 _:_

09.03.21 19:00	 KFC Uerdingen 05	 –	 F.C. Hansa Rostock	 _:_

23. Spieltag, 05.02.2021 – 08.02.2021

05.02.21 19:00	 F.C. Hansa Rostock	 –	 SC Verl	 3:2

06.02.21 14:00	 Waldhof Mannheim	 –	 1. FC Kaiserslautern	 0:2

06.02.21 14:00	 SV Meppen	 –	 SpVgg Unterhaching	 3:2

06.02.21 14:00	 FC Ingolstadt 04	 –	 Viktoria Köln	 2:1

06.02.21 14:00	 FSV Zwickau	 –	 Hallescher FC	 2:2

06.02.21 14:00	 1. FC Magdeburg	 –	 Dynamo Dresden	 0:1

07.02.21 13:00	 FC Bayern II	 –	 KFC Uerdingen 05	 0:1

07.02.21 14:00	 SV Wehen Wiesbaden	–	 Türkgücü München	 3:1

03.03.21 17:00	 1. FC Saarbrücken	 –	 MSV Duisburg	 _:_

17.03.21 19:00	 VfB Lübeck	 –	 TSV 1860 München	 _:_

24. Spieltag, 12.02.2021 – 15.02.2021

13.02.21 14:00	1. FC Kaiserslautern	 –	 FC Bayern II	 1:1

13.02.21 14:00	TSV 1860 München	–	 F.C. Hansa Rostock	 0:0

13.02.21 14:00	Waldhof Mannheim	–	 SV Wehen Wiesbaden	 0:1

14.02.21 13:00	SpVgg Unterhaching	–	 1. FC Saarbrücken	 0:1

14.02.21 14:00	Dynamo Dresden	 –	 VfB Lübeck	 3:1

15.02.21 19:00	Türkgücü München	 –	 1. FC Magdeburg	 2:1

09.03.21 19:00	Viktoria Köln	 –	 SV Meppen	 _:_

16.03.21 19:00	Hallescher FC	 –	 MSV Duisburg	 _:_

17.03.21 19:00	SC Verl	 –	 FC Ingolstadt 04	 _:_

27.03.21 14:00	KFC Uerdingen 05	 –	 FSV Zwickau	 _:_

	 25. Spieltag, 19.02.2021 – 22.02.2021	

19.02.21 19:00	 SV Meppen	 –	 Hallescher FC	 2:1

20.02.21	14:00	 VfB Lübeck	 –	 Türkgücü München	 0:2

20.02.21	14:00	 FC Ingolstadt	 –	 1. FC Kaiserslautern	 1:0

20.02.21	14:00	 MSV Duisburg	 –	 SpVgg Unterhaching	 2:1

20.02.21	14:00	 F.C. Hansa Rostock	 –	 Waldhof Mannheim	 1:0

20.02.21	14:00	 1. FC Saarbrücken	 –	 TSV 1860 München	 2:1

20.02.21	14:00	 FSV Zwickau	 –	 Dynamo Dresden	 0:2

21.02.21	13:00	 Bayern München II	 –	 FC Viktoria Köln	 0:1

21.02.21	14:00	 1. FC Magdeburg	 –	 SC Verl	 0:4

22.02.21	19:00	 SV Wehen Wiesbaden	–	 KFC Uerdingen	 3:1

	 26. Spieltag, 26.02.2021 – 01.03.2021	

26.02.21 19:00	 TSV 1860 München	 –	 SpVgg Unterhaching	 _:_

27.02.21 14:00	 SC Verl	 –	 1. FC Saarbrücken	 _:_

27.02.21 14:00	 SV Wehen Wiesbaden	–	 1. FC Magdeburg	 _:_

27.02.21 14:00	 FC Viktoria Köln	 –	 F.C. Hansa Rostock	 _:_

27.02.21 14:00	 Dynamo Dresden	 –	 FC Ingolstadt	 _:_

27.02.21 14:00	 1. FC Kaiserslautern	 –	 SV Meppen	 _:_

27.02.21 14:00	 Hallescher FC	 –	 VfB Lübeck	 _:_

28.02.21 13:00	 Türkgücü München	 –	 FSV Zwickau	 _:_

28.02.21 14:00	 KFC Uerdingen	 –	 MSV Duisburg	 _:_

01.03.21 19:00	 Waldhof Mannheim	 –	 Bayern München II	 _:_

	 27. Spieltag, 05.03.2021 – 08.03.2021	

05.03.21 19:00	 FSV Zwickau	 –	 SC Verl	 _:_

06.03.21 14:00	 1. FC Magdeburg	 –	 Waldhof Mannheim	 _:_

06.03.21 14:00	 F.C. Hansa Rostock	 –	 1. FC Kaiserslautern	 _:_

06.03.21 14:00	 SV Meppen	 –	 Dynamo Dresden	 _:_

06.03.21 14:00	 1. FC Saarbrücken	 –	 KFC Uerdingen	 _:_

06.03.21 14:00	 VfB Lübeck	 –	 FC Viktoria Köln	 _:_

06.03.21 14:00	 MSV Duisburg	 –	 TSV 1860 München	 _:_

07.03.21 13:00	 SpVgg Unterhaching	 –	 Hallescher FC	 _:_

07.03.21 14:00	 Bayern München II	 –	  SV Wehen Wiesbaden	_:_

08.03.21 19:00	 FC Ingolstadt	 –	 Türkgücü München	 _:_

	 28. Spieltag, 12.03.2021 – 15.03.2021	

12.03.21 19:00	 KFC Uerdingen	 –	 VfB Lübeck	 _:_

13.03.21 14:00	 FC Viktoria Köln	 –	 MSV Duisburg	 _:_

13.03.21 14:00	 1. FC Kaiserslautern	 –	 FSV Zwickau	 _:_

13.03.21 14:00	 Hallescher FC	 –	 TSV 1860 München	 _:_

13.03.21 14:00	 Dynamo Dresden	 –	 1. FC Saarbrücken	 _:_

13.03.21 14:00	 Bayern München II	 –	 1. FC Magdeburg	 _:_

13.03.21 14:00	 SV Wehen Wiesbaden	–	 FC Ingolstadt	 _:_

14.03.21 13:00	 SC Verl	 –	 SpVgg Unterhaching	 _:_

14.03.21 14:00	 Waldhof Mannheim	 –	 SV Meppen	 _:_

15.03.21 19:00	 Türkgücü München	 –	 F.C. Hansa Rostock	 _:_

	 29. Spieltag, 19.03.2021 – 22.03.2021	

19.03.21 19:00	 1. FC Saarbrücken	 –	 FC Viktoria Köln	 _:_

20.03.21 14:00	 FC Ingolstadt	 –	 Waldhof Mannheim	 _:_

20.03.21 14:00	 F.C. Hansa Rostock	 –	 Hallescher FC	 _:_

20.03.21 14:00	 SpVgg Unterhaching	 –	 KFC Uerdingen	 _:_

20.03.21 14:00	 MSV Duisburg	 –	 Türkgücü München	 _:_

20.03.21 14:00	 1. FC Magdeburg	 –	 1. FC Kaiserslautern	 _:_

20.03.21 14:00	 VfB Lübeck	 –	 SC Verl	 _:_

21.03.21 13:00	 SV Meppen	 –	 Bayern München II	 _:_

21.03.21 14:00	 FSV Zwickau	 –	  SV Wehen Wiesbaden	_:_

22.03.21	19:00	 TSV 1860 München	 –	 Dynamo Dresden	 _:_

3. Liga-Spielplan  

	 30. Spieltag, 03.04.2021 – 05.04.2021	

03.04.21 14:00	 Bayern München II	 –	 VfB Lübeck	 _:_

03.04.21 14:00	 Waldhof Mannheim	 –	 FSV Zwickau	 _:_

03.04.21 14:00	 1. FC Kaiserslautern	 –	 Hallescher FC	 _:_

03.04.21 14:00	 KFC Uerdingen	 –	 TSV 1860 München	 _:_

03.04.21 14:00	 1. FC Magdeburg	 –	 FC Ingolstadt	 _:_

03.04.21 14:00	 SC Verl	 –	 MSV Duisburg	 _:_

03.04.21 14:00	 SV Wehen Wiesbaden	–	 1. FC Saarbrücken	 _:_

04.04.21 13:00	 Türkgücü München	 –	 SV Meppen	 _:_

04.04.21 14:00	 Dynamo Dresden	 –	 F.C. Hansa Rostock	 _:_

05.04.21 19:00	 FC Viktoria Köln	 –	 SpVgg Unterhaching	 _:_

	 31. Spieltag, 09.04.2021 – 12.04.2021	

09.04.21 19:00	 Hallescher FC	 –	 KFC Uerdingen	 _:_

10.04.21 14:00	 MSV Duisburg	 –	 Waldhof Mannheim	 _:_

10.04.21 14:00	 F.C. Hansa Rostock	 –	 1. FC Magdeburg	 _:_

10.04.21 14:00	 VfB Lübeck	 –	 1. FC Kaiserslautern	 _:_

10.04.21 14:00	 TSV 1860 München	 –	 SC Verl	 _:_

10.04.21 14:00	 1. FC Saarbrücken	 –	 Türkgücü München	 _:_

10.04.21 14:00	 FC Ingolstadt	 –	 Bayern München II	 _:_

11.04.21 13:00	 FSV Zwickau	 –	 FC Viktoria Köln	 _:_

11.04.21 14:00	 SpVgg Unterhaching	 –	 Dynamo Dresden	 _:_

12.04.21 19:00	 SV Meppen	 –	  SV Wehen Wiesbaden	_:_

	 32. Spieltag, 16.04.2021 – 18.04.2021	

17.04.21 14:00	 SV Wehen Wiesbaden	–	 SpVgg Unterhaching	 _:_

17.04.21 14:00	 1. FC Kaiserslautern	 –	 1. FC Saarbrücken	 _:_

17.04.21 14:00	 Dynamo Dresden	 –	 MSV Duisburg	 _:_

17.04.21 14:00	 Bayern München II	 –	 F.C. Hansa Rostock	 _:_

17.04.21 14:00	 SC Verl	 –	 KFC Uerdingen	 _:_

17.04.21 14:00	 FC Ingolstadt	 –	 SV Meppen	 _:_

17.04.21 14:00	 1. FC Magdeburg	 –	 FSV Zwickau	 _:_

17.04.21 14:00	 Waldhof Mannheim	 –	 VfB Lübeck	 _:_

18.04.21 14:00	 FC Viktoria Köln	 –	 Hallescher FC	 _:_

18.04.21 14:00	 Türkgücü München	 –	 TSV 1860 München	 _:_

	 33. Spieltag, 20.04.2021/21.04.2021	

20.04.21 19:00	 KFC Uerdingen	 –	 Dynamo Dresden	 _:_

21.04.21 19:00	 SpVgg Unterhaching	 –	 Türkgücü München	 _:_

21.04.21 19:00	 F.C. Hansa Rostock	 –	  SV Wehen Wiesbaden	_:_

21.04.21 19:00	 1. FC Saarbrücken	 –	 Waldhof Mannheim	 _:_

21.04.21 19:00	 TSV 1860 München	 –	 FC Viktoria Köln	 _:_

21.04.21 19:00	 VfB Lübeck	 –	 FC Ingolstadt	 _:_

21.04.21 19:00	 Hallescher FC	 –	 SC Verl	 _:_

21.04.21 19:00	 FSV Zwickau	 –	 Bayern München II	 _:_

21.04.21 19:00	 MSV Duisburg	 –	 1. FC Kaiserslautern	 _:_

21.04.21 19:00	 SV Meppen	 –	 1. FC Magdeburg	 _:_

	 34 Spieltag, 23.04.2021 – 26.04.2021	

24.04.21 14:00	 1. FC Kaiserslautern	 –	 SpVgg Unterhaching	 _:_

24.04.21 14:00	 Türkgücü München	 –	 KFC Uerdingen	 _:_

24.04.21 14:00	 FC Viktoria Köln	 –	 SC Verl	 _:_

24.04.21 14:00	 Waldhof Mannheim	 –	 TSV 1860 München	 _:_

24.04.21 14:00	 SV Wehen Wiesbaden	–	 MSV Duisburg	 _:_

24.04.21 14:00	 1. FC Magdeburg	 –	 VfB Lübeck	 _:_

24.04.21 14:00	 Dynamo Dresden	 –	 Hallescher FC	 _:_

24.04.21 14:00	 FC Ingolstadt	 –	 FSV Zwickau	 _:_

24.04.21 14:00	 SV Meppen	 –	 F.C. Hansa Rostock	 _:_

25.04.21 14:00	 Bayern München II	 –	 1. FC Saarbrücken	 _:_

	 35. Spieltag, 04.05.2021/05.05.2021	

05.05.21 19:00	 Hallescher FC	 –	 Türkgücü München	 _:_

05.05.21 19:00	 SC Verl	 –	 Dynamo Dresden	 _:_

05.05.21 19:00	 MSV Duisburg	 –	 Bayern München II	 _:_

05.05.21 19:00	 SpVgg Unterhaching	 –	 Waldhof Mannheim	 _:_

05.05.21 19:00	 FSV Zwickau	 –	 SV Meppen	 _:_

05.05.21 19:00	 F.C. Hansa Rostock	 –	 FC Ingolstadt	 _:_

05.05.21 19:00	 1. FC Saarbrücken	 –	 1. FC Magdeburg	 _:_

05.05.21 19:00	 TSV 1860 München	 –	 1. FC Kaiserslautern	 _:_

05.05.21 19:00	 VfB Lübeck	 –	  SV Wehen Wiesbaden	_:_

05.05.21 19:00	 KFC Uerdingen	 –	 FC Viktoria Köln	 _:_

	 36. Spieltag, 07.05.2021 – 10.05.2021	

08.05.21 14:00	 SV Wehen Wiesbaden	–	 TSV 1860 München	 _:_

08.05.21 14:00	 Dynamo Dresden	 –	 FC Viktoria Köln	 _:_

08.05.21 14:00	 Waldhof Mannheim	 –	 Hallescher FC	 _:_

08.05.21 14:00	 SV Meppen	 –	 VfB Lübeck	 _:_

08.05.21 14:00	 1. FC Kaiserslautern	 –	 KFC Uerdingen	 _:_

08.05.21 14:00	 1. FC Magdeburg	 –	 MSV Duisburg	 _:_

08.05.21 14:00	 FC Ingolstadt	 –	 1. FC Saarbrücken	 _:_

08.05.21 14:00	 Türkgücü München	 –	 SC Verl	 _:_

08.05.21 14:00	 F.C. Hansa Rostock	 –	 FSV Zwickau	 _:_

09.05.21 14:00	 Bayern München II	 –	 SpVgg Unterhaching	 _:_

	 37. Spieltag, 14.05.2021 – 17.05.2021	

15.05.21 14:00	 Dynamo Dresden	 –	 Türkgücü München	 _:_

15.05.21 14:00	 KFC Uerdingen	 –	 1. FC Magdeburg	 _:_

15.05.21 14:00	 TSV 1860 München	 –	 Bayern München II	 _:_

15.05.21 14:00	 MSV Duisburg	 –	 FC Ingolstadt	 _:_

15.05.21 14:00	 SC Verl	 –	 Waldhof Mannheim	 _:_

15.05.21 14:00	 SpVgg Unterhaching	 –	 F.C. Hansa Rostock	 _:_

15.05.21 14:00	 FC Viktoria Köln	 –	 1. FC Kaiserslautern	 _:_

15.05.21 14:00	 Hallescher FC	 –	  SV Wehen Wiesbaden	_:_

15.05.21 14:00	 1. FC Saarbrücken	 –	 SV Meppen	 _:_

15.05.21 14:00	 VfB Lübeck	 –	 FSV Zwickau	 _:_

38. Spieltag, 22.05.2021

22.05.21 14:00	SV Meppen	 –	 MSV Duisburg	 _:_

22.05.21 14:00	1. FC Magdeburg	 –	 SpVgg Unterhaching	 _:_

22.05.21 14:00	FSV Zwickau	 –	 1. FC Saarbrücken	 _:_

22.05.21 14:00	SV Wehen Wiesbaden	 –Dynamo Dresden	 _:_

22.05.21 14:00	Türkgücü München	 –	 FC Viktoria Köln	 _:_

22.05.21 14:00	Bayern München II	 –	 Hallescher FC	 _:_

22.05.21 14:00	1. FC Kaiserslautern	 –	 SC Verl	 _:_

22.05.21 14:00	FC Ingolstadt	 –	 TSV 1860 München	 _:_

22.05.21 14:00	F.C. Hansa Rostock	 –	 VfB Lübeck	 _:_

22.05.21 14:00	Waldhof Mannheim	 –	 KFC Uerdingen	 _:_
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Es war ein Wintertransfer, den 
nicht viele auf der Rechnung hat-
ten. Zumindest ist er kein Ersatz 
für den länger verletzten Quirin 
Moll. Im defensiven Mittelfeld 
oder auf der Innenverteidiger-
position sahen Sport-Geschäfts-
führer Günther Gorenzel und 
Trainer Michael Köllner keinen 
Handlungsbedarf. Beide suchten 
nach einem Spielertyp mit „krea-
tiven Lösungen“. Diesen fanden 
sie in Keanu Staude. „Er macht 
Dinge, die nicht im Lehrbuch 
stehen“, sagt Köllner über den 
Stürmer, der auf beiden offensi-
ven Außenbahnen spielen kann, 
aber auch gerne  hinter einem 
zentralen Stürmer wirbelt.

Stephan Salger hat die Entwick-
lung von Staude aus nächster 
Nähe verfolgt. Er stand im Ka-
der von Arminia Bielefeld, als 
dieser in der Zweiten Liga mit 
18 Jahren debütierte. Es folg-
ten 85 weitere Partien in der 
zweithöchsten Spielklasse, bei 
denen beide meist gemeinsam 
auf dem Platz standen. Natür-
lich wurde der Innenverteidiger 
vorher vom Löwen-Trainer über 
Staudes Qualitäten befragt. Die 
Antwort fiel deutlich aus: „Wenn 
Keanu seine Fähigkeiten auf den 
Platz bringt, ist er ein überragen-
der Fußballer. Ein Straßenköter, 
der dich im Eins-gegen-Eins 
verdammt alt aussehen lassen 

kann, da spreche ich aus eigener 
Erfahrung im Training.”

Staude wurde am 26. Januar 
1997 in Bielefeld geboren. Sein 
erster Verein war als Fünfjähri-
ger die FTuS Ost, aber bereits 
nach einigen Wochen ging er 
zur großen Arminia. Immer an 
der Seite sein Vater Frank, ein 
großer Fußball-Fan, der selbst 
ein ambitionierter Kicker war. 
„Er hat schon was drauf gehabt 
und mir immer versucht, gute 
Tipps zu geben, aber alles in ei-
nem vernünftigen Maß“, so der 
Filius. Seine Fähigkeiten brach-
ten ihn schon als 13-Jährigen 
nach München. Mit Freunden 
nahm er am bundesweiten re-
al-junior-cup teil, einer Straßen-
fußball-Turnierserie, an deren 
Ende für ausgewählte Talente 
ein Besuch eines Profiklubs und 
ein sogenanntes „Probetrai-
ning“ stand. Staude zählte dazu 
und verbrachte ein Wochenende 
beim FC Bayern. 

Er blieb aber in Bielefeld, auch 
später, als Angebote von ande-
ren Klubs kamen, durchlief bei 
der Arminia alle Jugendteams, 
wurde Profi und absolvierte auch 
zwei Spiele in der deutschen 
U20-Nationalmannschaft. Ab 
der Saison 2016/2017 gehörte 
er fest zum Zweitliga-Kader, hat-
te in jeder Spielzeit mindestens 

20 Einsätze. Das änderte sich 
im Aufstiegsjahr. Nur fünf Mal 
kam er zum Zuge. „Ich wollte 
spielen. Das brauche ich, um 
mich weiterzuentwickeln. In Bie-
lefeld habe ich die Perspektive 
nicht mehr gesehen.“ Schweren 
Herzens verlies er die Arminia in 
Richtung Würzburg. Dort hatte 
ihm Coach Michael Schiele das 
Vertrauen ausgesprochen.  Doch 
der war bereits nach zwei Spiel-
tagen weg, dazu verletzte sich 
Staude und erlebte in dieser 
Zeit mit Marco Antwerpen und 
Bernhard Trares zwei weitere 
Trainer.  Im Winter  wurde ihm 
dann klipp und klar signalisiert, 
dass er keine Rolle mehr spiele. 
Und so löste er nach einem hal-
ben Jahr den Vertrag wieder auf.

Eigentlich war die 3. Liga keine 
Option für ihn, doch Cliff Asare, 
der Cousin von Prince Owusu, 
begeisterte ihn für  die Löwen. 
Nach Gesprächen mit Gorenzel 
und Köllner war Staude schnell 
klar, „dass ich das machen 
möchte. Das ist eine Mann-
schaft mit viel Potential.“ Dies 
hatte er ein halbes Jahr zuvor 
mit den Kickers erlebt, als er im 
Toto-Pokal-Finale den Sechz-
gern unterlag. „Mein Ziel ist es, 
hier viel zu spielen und mit dem 
Team erfolgreich zu sein. Von 
meiner Mentalität passe ich gut 
in die Mannschaft.“

Keanu Staude spielte fast 18 Jahre für Arminia Bielefeld. Nun hat der 24-Jährige mit den Löwen 
innerhalb eines halben Jahres schon den zweiten Klub. Das war so nicht geplant, könnte sich aber zu 
einem Glücksfall für beide Seiten entwickeln. Einen Fürsprecher im Team hat er schon.

„MIR WAR KLAR: 
DAS MACHE ICH!“

WIESO TRÄGST DU DIE NUMMER 23?

WEN BEWUNDERST DU AUSSERHALB DES FUSSBALLPLATZES?

WAS IST DEIN LIEBLINGSORT?

IN WELCHEM STADION WÜRDEST DU GERNE SPIELEN?

WEN HÄTTEST DU GERNE IN DER MANNSCHAFT?

WELCHE SPORTART AUSSER FUSSBALL REIZT DICH?

WIE KANNST DU AM BESTEN ABSCHALTEN?

WELCHE FÄHIGKEIT HÄTTEST DU GERNE?

AN WELCHES SPIEL ERINNERST DU DICH AM LIEBSTEN?

WELCHE FIGUR WAR DER HELD DEINER KINDHEIT?

Sie erinnert
 mich an meine alte Nummer 32. 

Abgesehen von meiner Familie und Fre
undin bewundere ich Odell Beckham Jr.

Dubai.

Emirates Stadi
um.

Neymar.

American Footb
all und Boxen.

Vor der Spi
elkonsole un

d beim Musik hören.

Ich hätte gerne d
ie Fähigkeit, in v

erschiedenen Zeit
en zu reisen

.

An einen 6:0
-Sieg mit Arminia Bielefeld gege

n Eintracht Braunschweig.

Jackie Chan. 

KEANU STAUDEAUFWÄRMPHASE
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Den Auftakt der Qualifikati-
onsrunde macht Türkgücü 
München und die SpVgg 
Unterhaching am Mittwoch, 
24. März 2021, ebenfalls im 
Stadion an der Grünwalder 
Straße. Die beiden Sieger die-
ser Erstrunden-Duelle treffen 
dann am Dienstag, 30. März 
2021, Anpfiff 20.30 Uhr, im alles 
entscheidenden Match um das 
Viertelfinal-Ticket im Toto-Po-
kal-Wettbewerb aufeinander.
Zwei der drei Pokalkracher sind 
live im Free-TV zu sehen: Das BR 
Fernsehen überträgt das Duell 
zwischen Titelverteidiger TSV 
1860 München und dem FC 
Ingolstadt 04. SPORT1 hat sich 
die Übertragungsrechte für die 
„Finalpartie“ um das Viertelfi-
nal-Ticket gesichert, bei der der 
Sieger aus der Partie zwischen 
den Münchner Löwen und den 
Schanzern aus Ingolstadt Heim-
recht genießen wird.

„Dass das Teilnehmerfeld ein 
ganz besonders attraktives ist, 
stand schon vor der Auslosung 
fest“, sagt BFV-Schatzmeister 
Jürgen Faltenbacher, der im 
Präsidium für den Spielbetrieb 
in Bayern verantwortlich ist: 
„Umso erfreulicher ist es für 
die Fußball-Fans in der ganzen 
Republik, dass gerade in dieser 
für uns alle äußerst schwierigen 
Zeit gleich zwei dieser Qualifika-
tionsspiele live im Free-TV zu se- 

 

 
hen sein werden. Dafür möch-
ten wir uns ausdrücklich bei un-
seren Fernsehpartnern SPORT1 
und dem Bayerischen Rundfunk 
bedanken. Wir fiebern tollen To-
to-Pokal-Duellen entgegen.“

Verbandsspielleiter Josef Janker, 
der die zeitgenauen Ansetzun-
gen in Abstimmung mit den vier 
Drittligisten und TV-Sendern 
vorgenommen hat, betont die 
große Kooperationsbereitschaft 
aller Beteiligten: „Vereine, Ver-
band und Fernsehsender haben 
hier hinsichtlich der Spieltermi-
ne Hand in Hand gearbeitet. 
Dieses Miteinander macht es 
den Fans, die in Zeiten von Coro-
na leider nicht in die Stadien ge-
hen können, möglich, zumindest 
zwei Spiele vor dem Fernseher 
mitzuerleben.“

Zum Hintergrund: Im vergan-
genen Jahr war der pandemie-
bedingt modifizierte Toto-Po-
kal-Wettbewerb mit der ersten 
Hauptrunde gestartet – aller-
dings ohne die Teams der Regi-
onalliga Bayern sowie den Klubs 
aus der 3. Liga mit Titelverteidi-
ger TSV 1860 München, dem 
FC Ingolstadt 04, der SpVgg 
Unterhaching und Türkgücü 
München. Während sich vier 
Teams aus dem eigenen Li-
gapokal-Wettbewerb der Regi-
onalliga Bayern für das Viertel-
finale qualifizieren, ermitteln 

die Drittligisten in zwei Runden 
unter sich einen Viertelfinalisten 
aus dem Profi-Lager. Komplet-
tiert wird das Toto-Pokal-Vier-
telfinale schließlich von drei der 
zwölf Klubs, die den Sprung in die 
2. Hauptrunde geschafft hatten.

Der Toto-Pokal-Wettbewerb 
wird bereits seit 1998 in Bay-
ern ausgespielt. Dabei geht es 
nicht nur um Prestige und einen 
großen Pokal, sondern auch um 
einen Startplatz in der lukrati-
ven 1. Hauptrunde des DFB-Po-
kal-Wettbewerbs – inklusive der 
garantierten Prämie in Höhe von 
rund 130.000 Euro aus den Ver-
marktungserlösen. 2020 hatte 
sich der TSV 1860 München im 
Endspiel gegen Zweitliga-Auf-
steiger und Titelverteidiger FC 
Würzburger Kickers mit 5:2 nach 
Elfmeterschießen durchgesetzt.

Der Bayerische Fußball-Verband (BFV) hat die Qualifikationsspiele der bayerischen Drittligisten zur 
Teilnahme am Toto-Pokal-Viertelfinale zeitgenau angesetzt. Titelverteidiger TSV 1860 empfängt 
in der 1. Runde am Samstag, 27. März 2021, 14 Uhr, den FC Ingolstadt 04 im Grünwalder Stadion.

TOTO-POKAL-QUALI: 
SCHANZER ZU GAST.

DER  W E R T VO L L S T E 
K A DE R  DER  W E LT.
1,6 Mio. Ehrenamtliche im Amateurfußball und 2,2 Mio. aktive Spieler*innen vermitteln nicht nur 
Werte, sondern schaffen auch selbst einen in Höhe von über 13,9 Mrd. Euro. Glaubst du nicht? 
Erfahre mehr auf dfb.de/ehrenamt

09_10_11_DFB_Ehrenamt_AZ_148x210_RZ_CS6.indd   1 27.11.20   14:04
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175 Spiele für den TSV 1860 
München, 68 Tore, 41 Vorlagen, 
14 dieser Treffer alleine in der 
aktuellen Saison 2020/2021. 
23 Mal stand der Stürmer in 
der aktuellen Spielzeit in der 
Startelf, 21 davon absolvierte er 
über die gesamten 90 Minuten.
„Der Verein hat mir trotz der 
Corona bedingten schwierigen 
Lage erneut das Vertrauen 
ausgesprochen und ein faires 
Angebot unterbreitet“, sagt 
Mölders. „Der TSV 1860 verkör-
pert meine eigenen Werte, die 
Leidenschaft für den Fußball.“

Sport-Geschäftsführer Günther 
Gorenzel ist „froh, dass wir auch 
in der nächsten Spielzeit mit Sa-
scha planen können und uns auf 
eine weitere Zusammenarbeit 
geeinigt haben. Sascha hat in 
der aktuellen Spielzeit ein weite-
res Mal bewiesen, dass er einer 
der Topstürmer in der 3. Liga ist. 
Darüber hinaus ist er als Kapi-
tän der Profimannschaft der An-
führer auf und auch außerhalb 
des Platzes und zugleich Vorbild 
für alle, die ab der U9 beim TSV 
1860 München das Fußball 
spielen erlernen und eine Karri-
ere als Fußballprofi anstreben.“

Neues aus Giasing

Die Erfolgsgeschichte zwischen dem TSV 1860 München und Sa-
scha Mölders geht weiter. Der 35-Jährige hat seinen zum Saiso-
nende auslaufenden Vertrag vorzeitig verlängert. 

ERFOLGSSTORY 
GEHT WEITER. 

Sechzig live.
Die Löwen haben im März 
nur ein Heimspiel, müssen 
drei Mal auswärts ran. Zwei 
davon überträgt das BR 
Fernsehen am Samstagmit-
tag in seiner Sendung „Blick-
punkt Sport“ live im Free-TV.

Den Anfang macht die Par-
tie beim MSV Duisburg am 
Samstag, 6. März 2021. Über-
tragungsbeginn ist 14 Uhr, 
Anpfiff dann wie immer 14.03 
Uhr. Auch eine Woche spä-
ter ist das BR Fernsehen live 
dabei. Diesmal geht’s für Sa-
scha Mölders & Kollegen nach 
Sachsen-Anhalt am Samstag, 
13. März 2021 zum Hallescher 
FC. Wie immer sind die Parti-
en nicht nur im Fernsehen zu 
sehen, sondern werden auch 
im Internet gestreamt unter: 
www.br.de/mediathek/live 

Außerdem zeigt das BR Fern-
sehen das erste Qualifikati-
onsspiel zur Teilnahme am 
Toto-Pokal-Viertelfinale der 
Löwen gegen den FC Ingol-
stadt am Samstag, 27. März 
2021, 14 Uhr, live. Sollte der 
TSV 1860 gewinnen, ist er drei 
Tage später im entscheiden-
den Match am Dienstag, 30. 
März 2021, ab 20.30 Uhr, in 
SPORT1 zu sehen. 

https://www.magentasport.de/aktion/3liga?wt_mc=da_sospsoxx_2020-sport-liga-tracking_fussball-vertrag_club-3Liga-03
http://www.br.de/mediathek/live
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28. Spieltag, Sa., 31.10.2020, 14 Uhr
SV Pullach	 –	 1860 München II	3:3
29. Spieltag, Sa., 10.04.2021, 15 Uhr
Kirchanschöring	 –	 1860 München II	 _:_
30. Spieltag, So., 18.04.2021, 16 Uhr
1860 München II	 –	 TSV Wasserburg	 _:_
31. Spieltag, Sa., 24.04.2021, 16 Uhr
FC Ismaning	 –	 1860 München II	 _:_
32. Spieltag, So., 02.05.2020, 16 Uhr
1860 München II 	–	 1861 Nördlingen	 _:_
33. Spieltag, Sa., 08.05.2021, 14 Uhr
Jahn Regensb. II	 –	 1860 München II 	_:_
34. Spieltag, Sa., 15.05.2020, 14 Uhr
1860 München II	 –	 TSV Landsberg 	 _:_

TABELLE
	 1.	 FC Pipinsried	 26	 22	 3	 1	 87:25	 69
 	2.	 FC Deisenhofen	 26	 15	 5	 6	 60:42	 50
	 3.	 FC Ingolstadt 04 II	 27	 13	 7	 7	 63:46	 46
	 4.	 TSV 1880 Wasserburg	 26	 14	 4	 8	 44:34	 46
 	5.	 TSV 1874 Kottern	 26	 12	 5	 9	 43:38	 41
	 6.	 TSV 1860 München II	 28	 11	 7	 10	 45:45	 40
 	7.	 TSV Schwabmünchen	 27	 11	 6	 10	 52:46	 39
	 8.	 Türkspor Augsburg 1972	 25	 9	 7	 9	 46:43	 34
	 9.	 SV Kirchanschöring	 25	 9	 7	 9	 35:41	 34
	 10.	 FC Ismaning	 26	 8	 9	 9	 45:39	 33
 	11.	 SpVgg Hankofen-Hailing	 28	 7	 11	 10	 37:43	 32
 	12.	 SSV Jahn Regensburg II	 7	 9	 4	 14	 51:60	 31
 	13.	 SV Donaustauf	 26	 8	 7	 11	 36:48	 31
	 14.	 TSV 1865 Dachau	 26	 9	 3	 14	 35:51	 30
 	15.	 TSV 1882 Landsberg	 26	 7	 6	 13	 40:51	 27
	 16.	 SV Pullach	 27	 7	 6	 14	 38:63	 27
 	17.	 TSV Schwaben Augsburg	26	 7	 5	 14	 31:52	 26
	 18.	 TSV 1861 Nördlingen	 26	 4	 8	 14	 34:55	 20

Zahlen & Fakten

11. Spieltag, Sa., 12.12.2020, 11:00 Uhr
1860 München	 –	 1. FC Nürnberg   abg.
12. Spieltag, So., 14.02.2021, 11:00 Uhr
FC Augsburg	 –	 1860 München   abg.
13. Spieltag, So., 21.02.2021, 11:00 Uhr
1860 München	 –	 1. FC Heidenheim abg.
14. Spieltag, So., 28.02.2021, 11:00 Uhr
SpVgg U‘haching	 –	 1860 München    abg.
15. Spieltag, So., 07.03.2021, 11:00 Uhr
1860 München	 –	 FSV Frankfurt	 _:_
16. Spieltag, Sa., 13.03.2021, 13:00 Uhr
SC Freiburg	 –	 1860 München	 _:_
17. Spieltag, Sa., 20.03.2021, 13:00 Uhr
1860 München	 –	 VfB Stuttgart	 _:_

TABELLE
	 1.	 FC Augsburg	 5	 4	 1	 0	 11:1	 13
 	2.	 TSV 1860 München	 5	 4	 1	 0	 10:4	 13
 	3.	 FC Bayern München	 5	 4	 0	 1	 16:6	 12
 	4.	 1. FC Nürnberg	 5	 4	 0	 1	 15:7	 12
 	5.	 TSG 1899 Hoffenheim	 5	 3	 2	 0	 6:1	 11
 	6.	 VfB Stuttgart	 4	 3	 0	 1	 14:5	 9
 	7.	 Eintracht Frankfurt	 5	 2	 1	 2	 8:6	 7
 	8.	 1. FSV Mainz 05	 5	 2	 1	 2	 9:10	 7
	 9.	 1. FC Kaiserslautern	 5	 1	 2	 2	 7:8	 5
 	10.	 Karlsruher SC	 5	 1	 2	 2	 6:8	 5
 	11.	 SpVgg Unterhaching	 5	 1	 2	 2	 7:10	 5
 	12.	 SpVgg Greuther Fürth	 5	 1	 2	 2	 4:9	 5
 	13.	 Stuttgarter Kickers	 4	 1	 1	 2	 3:4	 4
 	14.	 FSV Frankfurt	 5	 1	 1	 3	 7:9	 4
 	15.	 SC Freiburg	 5	 1	 1	 3	 4:11	 4
 	16.	 1. FC Heidenheim 1846	 5	 1	 1	 3	 1:10	 4
	 17.	 SV Darmstadt 98	 5	 1	 0	 4	 5:16	 3
 	18.	 SV Wehen Wiesbaden	 5	 0	 0	 5	 5:13	 0

U19 Bayernliga Süd
1. Spieltag, So., 20.09.20, 14:00 Uhr
SpVgg U‘haching	 –	 1860 München	 2:2
2. Spieltag, Sa., 26.09.20 17:00 Uhr
1860 München	 –	 TuS Geretsried	 4:0
3. Spieltag, Sa., 03.10.20 18:15 Uhr
1860 Rosenheim	 –	 1860 München	 1:1
4. Spieltag, Sa., 10.10.20 15:00 Uhr
1860 München	 –	 FC Ismaning	 2:1
5. Spieltag, Sa., 17.10.20 11:30 Uhr
Wacker Burgh.	 –	 1860 München	 2:4
6. Spieltag, 25.10.20
spielfrei
7. Spieltag, Sa., 31.10.20 15:30 Uhr 
1860 München	 –	 FC Deisenhofen   abg.
8. Spieltag, Sa., 07.11.20 14:00 Uhr 
FV Illertissen	 –	 1860 München   abg.
9. Spieltag, So., 15.11.20 14:00 Uhr 
1860 München	 –	 FC Memmingen   abg.

TABELLE
	 1.	 SpVgg Unterhaching	 5	 4	 1	 0	 13:2	 13
 	2.	 FC Deisenhofen	 6	 4	 0	 2	 16:5	 12
 	3.	 TSV 1860 München	 5	 3	 2	 0	 13:6	 11
 	4.	 TSV 1860 Rosenheim	 5	 3	 2	 0	 10:4	 11
	 5.	 FV Illertissen	 5	 2	 1	 2	 8:11	 7
 	6.	 SV Wacker Burghausen	 5	 1	 1	 3	 7:14	 4
 	7.	 FC Memmingen	 3	 1	 0	 2	 3:8	 3
 	8.	 FC Ismaning	 5	 0	 1	 4	 6:14	 1
 	9.	 TuS Geretsried	 5	 0	 0	 5	 2:14	 0

U17 BundesligaBayernliga Süd

Präsentiert von

AICHER AMBULANZ  
WÜNSCHT GUTE  
BESSERUNG.
Derzeit fällt aus:
Quirin Moll (Knieverletzung)
Tim Linsbichler (Aufbautraining nach 
Schambeinentzündung)

Anmerkung: In zwei Gruppen (Süd und Nord) wird eine 
Einfachrunde gespielt. Die jeweils Ersten spielen um die 
„Wintermeisterschaft“ der Bayernliga, die jeweils Letzten 
steigen direkt in die Landeslia ab. Der „Wintermeister“ ist 
noch nicht der Aufsteiger in die U19-Bundesliga!
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  tsv1860.wochenanzeiger.de

LÖWINNEN LAUFEN 
FÜR DIE TAFEL
»Helfen macht glücklich!« lautet einer der Wahlsprüche des 1994 
gegründeten gemeinnützigen Vereins Münchner Tafel e. V., der 
mit Hilfe von Ehrenamtlichen regelmäßig Lebensmittel an rund 
20.000 bedürftige Menschen in der Landeshauptstadt verteilt. 

Finanziert wird die Münchner 
Tafel durch Sach- und Geldspen-
den. Bei den an mehr als zwei 
Dutzend Ausgabestellen verteil-
ten Lebensmitteln handelt es 
sich um Waren, die wirtschaft-
lich nicht mehr verwertet und 
andernfalls vernichtet würden. 
In Deutschland sind von den be-
dürftigen Personen, die durch 
Tafeln versorgt werden, ein Drit-
tel Kinder und Jugendliche. 
Durch die COVID-19-Pandemie 
seien neue Hilfsbedürftigkeiten 
entstanden, während gleichzei-
tig die Arbeit aufgrund beeng-
ter räumlicher Verhältnisse an 
den Ausgabestellen schwieriger 
wurde. Ein Großteil der ehren-
amtlichen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter gehöre aufgrund ih-
res Alters oder von Vorerkran-
kungen selbst einer Risikogrup-
pe an, berichten Verantwort -

liche des Dachverbands Tafel 
Deutschland e. V. Die für viele 
Menschen wichtigen Begegnun-
gen und Gespräche an den Aus-
gabeorten sind nicht mehr mög-
lich. Auch Sport könne glücklich 
machen, dachten sich die akti-
ven Fußballerinnen des TSV 
München von 1860 e. V. und 
nutzten die Corona-Zwangspau-
se im Trainingsbetrieb für einen 
individuellen Spendenlauf zu 
Gunsten der Münchner Tafel. 
Beeindruckende 1860 Kilometer 
spulten die Löwinnen ab und 
brachten bislang 750 Euro zu-
sammen. Die Aktion läuft noch 
und jede/r der/die mitmachen 
will, kann sich beteiligen. Im 
Internet ist der Spendenlauf der 
Weiß-Blauen unter: 
https://muenchner-tafel.de/an 
lassspenden/?loewen-laufen-
fuer-die-tafel annonciert. 

tsv1860.wochenanzeiger.de

Foto: A. Wild
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in früheren Jahren der Fall war. 
Es gilt, uns dennoch zu behaup-
ten. Ich sehe uns da auf einem 
guten Weg.

Sehen die Talente bei den Lö-
wen inzwischen wieder größere 
Chancen, in den Profibereich 
hineinwachsen zu können?
Schittenhelm: Beim TSV 1860 
ist die Durchlässigkeit zu den 
Profis generell sehr hoch. Im 
aktuellen Drittligakader stehen 
zahlreiche Spieler, die aus der ei-
genen Jugend kommen. Weitere 
Nachwuchstalente wie Maxim 
Gresler, Milos Cocic oder Lorenz 
Knöferl trainieren bei den Profis 
und haben auch schon Spielpra-
xis gesammelt. Angreifer Johann 
Ngounou Djayo, Fabian Grei-
linger oder Abwehrspieler Leon 
Klassen, die ich für ein halbes 
Jahr übergangsweise in der U19 
trainiert hatte, kommen bereits 
regelmäßig zum Einsatz.

Wie lautet das Erfolgsrezept 
beim Nachwuchs von Sechzig?
Schittenhelm: Der Verein steht 
für Werte, die für junge Spieler 
wichtig sind. Bodenständigkeit, 
Fleiß, Gemeinschaft und Leiden-
schaft sind bei uns keine Flos-
keln, sondern werden gelebt.

Wie schwierig ist es, einer U17 
die eigene Handschrift zu ver-
mitteln?
Schittenhelm: Man muss die 
Spieler von dem überzeugen, 
was man als Trainer will. Grund-
sätzlich saugen Spieler vom 
U15- bis zum U19-Bereich un-
glaublich viel auf. In diesem Al-
tersbereich zu arbeiten, bereitet 
mir sehr viel Freude, weil man 
die einzelnen Entwicklungs-
schritte hautnah mitbekommt.

Sie sind Diplom-Sportwissen-
schaftler, haben in Mainz stu 

 

diert und im Rahmen Ihrer 
Ausbildung auch in den USA 
hospitiert. Mit welchen Erfah-
rungen sind Sie nach Deutsch-
land zurückgekehrt?
Schittenhelm: Speziell im 
athletischen Bereich arbeiten 
die Amerikaner anders als die 
Europäer. Ich habe bei Mark 
Verstegen, der beim DFB unter 
dem ehemaligen Bundestrainer 
Jürgen Klinsmann den Athle-
tikbereich abgedeckt hatte, ein 
halbes Jahr in Phoenix/Arizona 
hospitiert. Die Amerikaner legen 
viel mehr Wert auf Schnellkraft 
und Athletik.

Warum haben Sie sich schon 
früh für eine Trainer- statt Fuß-
ballprofi-Karriere entschieden?
Schittenhelm: Ich bin als Ab-
wehrspieler nicht über die 
Verbands- und Landesliga hi-
nausgekommen. Bei meinem 
Heimatklub TSV Gau-Odern-
heim war ich nach einem Fuß-
bruch ein Jahr lang verletzt und 
übernahm bereits im Alter von 
23 Jahren die U19. Dabei ent-
deckte ich die Leidenschaft für 
den Trainerberuf. Anschließend 
wechselte ich zum FC Fürsten-
feldbruck und trainierte die U15 
und U16.

Wurden Sie in Ihrer Kindheit 

bereits früh mit dem Fußball 
konfrontiert?
Schittenhelm: Ich habe zwei 
Brüder, die beide ebenfalls 
Fußball spielen. Mein Cousin 
David Schittenhelm hat bei 
1860 München für die U 23 
sowie für den 1. FC Heiden-
heim gekickt. Ich komme 
aus einer sportbegeisterten 
Familie. Mein Vater Helmut 
war Leichtathlet und wurde 
als Jugendlicher Deutscher 

Meister über 1.500 Meter.

Wie kam es zum Engagement 
bei den Löwen?
Schittenhelm: Der ehemali-
ge Nachwuchsleiter beim TSV 
1860, Wolfgang Schellenberg, 
hatte mich während meiner Zeit 
bei Fürstenfeldbruck kontaktiert. 
Ich war sofort begeistert. Das 
kompakte Trainingsgelände mit 
kurzen Wegen ist sensationell. 
In corona-freien Zeiten laufen 
sich Jugendspieler und Profis 
permanent über den Weg. Die 
Profi-Geschäftsstelle liegt direkt 
neben dem Nachwuchsleis-
tungszentrum. Es herrscht ein 
ganz enger Kontakt zwischen 
Profibereich und NLZ. Auch fa-
miliär passt alles. Meine Frau 
Dorothea unterrichtet an einem 
Münchner Gymnasium Englisch 
und Französisch.

Welche persönlichen Ziele ver-
folgen Sie in Ihrer noch jungen 
Trainerlaufbahn?
Schittenhelm: Ich möchte mit 
1860 weiterhin erfolgreich sein, 
viele Jugendspieler für den Profi-
bereich entwickeln. Ein weiteres 
Ziel für die nächsten Jahre ist 
möglichst auch die Ausbildung 
zum Fußball-Lehrer. Auch per-
sönlich möchte ich mich wei-
terentwickeln. Momentan fühle 
ich mich aber in meiner Position 
pudelwohl.

Seit inzwischen vier Monaten 
ist der Spielbetrieb auch in der 
B-Junioren-Bundesliga ausge-
setzt. Wie gehen Sie und Ihre 
Spieler mit der aktuellen Situ-
ation um, Herr Schittenhelm?
Jonas Schittenhelm: Wir sind 
sehr dankbar, dass wir seit Janu-
ar zumindest wieder trainieren 
dürfen. Die Winterpause wurde 
bei uns von zwei auf dreieinhalb 
Wochen verlängert. Seitdem ste-
hen fünf Trainingseinheiten in 
der Woche auf dem Programm.

Wie sehr fehlt den Spielern der 
Wettkampf?
Schittenhelm: Um ehrlich zu 
sein: Die Jungs fragen bei jedem 
Training, wann es zumindest mit 
Testspielen losgehen kann. Alle 
sind heiß und fiebern dem Re-
Start entgegen.

Wie haben Sie die Spieler wäh-
rend des Lockdowns bei Laune 
gehalten?
Schittenhelm: In der Zeit, in der 
wir nicht auf den Platz gehen 
konnten, hatten wir die Laufplä-
ne angepasst, so dass die Inten-
sität des „normalen“ Trainings 
zumindest einigermaßen beibe-
halten werden konnte. Die Spie-
ler wurden mit Pulsmessern und 
GPS-Sportuhren ausgestattet 
und hatten die Chance, Eigenver-
antwortung zu übernehmen. Au-
ßerdem sind wir über Zoom-Kon-
ferenzen in Kontakt geblieben.

Die U17 war ohne Punktver-
lust und mit zehn Zählern 
Vorsprung auf den Tabellen-
zweiten FC Ingolstadt 04 von 
der Bayernliga in die B-Junio-
ren-Bundesliga aufgestiegen. 
Dort steht ebenfalls ein Spit-
zenplatz zu Buche. Was zeich-
net das Team aus?
Schittenhelm: Die aktuelle 
Mannschaft funktioniert als 
Einheit, ist sehr engagiert und 
der Zusammenhalt ist stark 
ausgeprägt. Das war allerdings 
auch beim Aufstiegsteam, das 
inzwischen fast komplett zur 
U19 aufgerückt ist, der Fall. Ins-
gesamt hatte sich die Rückkehr 
in die B-Junioren-Bundesliga 
schon ein wenig abgezeichnet. 
Zuvor hatten wir zweimal nur 
ganz knapp den Wiederaufstieg 
verpasst – jeweils mit einem 
Punkt Rückstand auf die SpVgg 
Greuther Fürth und den FC In-
golstadt 04.

Mit vier Siegen und 13 von 
möglichen 15 Punkten aus den 
ersten fünf Partien rangiert Ihr 
„neues“ Team als Aufsteiger 
in der B-Junioren-Bundesliga 
punktgleich hinter Ligaprimus 
FC Augsburg auf Platz zwei. 
Hätten Sie mit einem derart 
guten Start gerechnet?
Schittenhelm: Ein bisschen 
überrascht bin ich selbst auch. 
(Lacht!) Obwohl wir wieder ei-
nen starken U 17 Jahrgang ha-

ben. Besonders in den engen 
Spielen hatten wir bislang das 
Matchglück auf unsere Seite 
und konnten die Spiele für uns 
entscheiden. Uns zeichnet vor 
allem die mannschaftliche Ge-
schlossenheit aus – auf und ne-
ben dem Platz.

Hat Ihre aktuelle Mannschaft 
sogar das Zeug, um die Staf-
felmeisterschaft mitzuspielen, 
wenn der Spielbetrieb wieder 
startet?
Schittenhelm: Wir genießen die 
Momentaufnahme und werden 
nach dem Re-Start versuchen, so 
viele Punkte wie möglich zu ho-
len. Es sind gerade einmal fünf 
von 17 Spieltagen absolviert. 
Auf uns warten noch ganz viele 
schwere Partien.

Wie ist generell die Konkur-
renzsituation unter den Ver-
einen aus Bayern, die in der 
Staffel Süd/Südwest der B-Ju-
nioren-Bundesliga mit Ausnah-
me der SpVgg Unterhaching 
allesamt weit vorne in der Ta-
belle zu finden sind?
Schittenhelm: Wenn man das 
über einen längeren Zeitraum 
betrachtet, ist allein im Groß-
raum München mit dem FC 
Bayern, dem FC Augsburg, dem 
FC Ingolstadt 04 und der SpVgg 
Unterhaching die Konkurrenzsi-
tuation für uns wesentlich grö-
ßer geworden, als es vielleicht 

Bis zur Saison-Unterbrechung war Trainer Jonas Schittenhelm (35) mit der U17 als Aufsteiger in die 
B-Junioren-Bundesliga Süd/Südwest unbesiegt. Im kürzlich auf DFB.de erschienenen Interview spricht 
der dreifache Vater über die Nachwuchsförderung bei den Löwen und die Hoffnung auf den Re-Start.

„ALLE FIEBERN AUF  
DEN RE-START.“
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Hauptsponsor

Ausrüster

Premium  
Partner 23.990 € (statt: 27.606 €)  ZZGL. 60 € MTL. VERSICHERUNG ÜBER3

oder 299 € MTL. LEASING-RATE¹ OHNE ANZAHLUNG INKL. VERSICHERUNG²

WEITERE INFORMATIONEN UNTER LÖWEN-LIEBEN-NISSAN.DE

sponsored by

Kraftsto� verbrauch l/100 km: innerorts 5,1; außerorts 4,1; kombiniert 4,9; CO2-Emissionen 
kombiniert g/km: 112 (Messverfahren gem. EU-Norm) E�  zienzklasse B. 
Abb. zeigen Sonderausstattungen. ¹Leasing über NISSAN Bank, Geschäftsbereich der RCI Banque S.A. Niederlassung Deutschland, Jagenbergstraße 
1, 41468 Neuss: 0 € Leasingsonderzahlung, Laufzeit 48 Monate, Gesamtfahrleistung 10.000 km p.a, Leasingrate mtl. 239 € + Versicherung mtl. 60 
€ = Gesamtrate mtl. 299 €. ²Über Bayerische Versicherung, gültig für Fahrer ab 24 Jahre, private Nutzung, Vollkasko 1.000 € und Teilkasko 500 € 
Selbstbeteiligung. Änderungen und Irrtum vorbehalten. Gültig bis Widerruf. Stand. 27.08.2020.

80939 München • AUTO AUCH ZwNL der Autohaus MKM Huber GmbH • Hufelandstraße 31+33 • 089 3706338-0
81241 München • Auto Schmid ZwNL der Autohaus MKM Huber GmbH • Landsberger Straße 432 • 089 452425-0
81677 München • Autohaus Mükra GmbH • Zamdorfer Straße 90 • 089 930094-4
82256 Fürstenfeldbruck • Auto Lutz GmbH • Hasenheide 2 • 08141 4090-50
83064 Raubling • Auto Lerchenberger ZwNL der Autohaus MKM Huber GmbH • Rosenheimer Straße 87 • 08035 2550
83324 Ruhpolding • Autohaus Hipf ZwNL der Autohaus MKM Huber GmbH • Mühlfeld 6 • 08663 2838
83329 Waging • Auto Zahnbrecher ZwNL der Autohaus MKM Huber GmbH • Unteraschau 4 • 08681 698761
83512 Wasserburg • Autohaus MKM Huber GmbH • Eisel§ nger Straße 4 • 08071 9197-0
83646 Bad Tölz • Auto Schreindl GmbH • Im Farchet 26 • 08041 7808-0
83714 Miesbach • AH Pötzinger GmbH • Bodenschneidstraße 5 • 08025 2898-0
84030 Landshut • Autohaus Priller Vertriebs GmbH • Schinderstraßl 22 • 0871 1435444
84130 Dingol§ ng • Autohaus Priller Vertriebs GmbH • Straubinger Straße 24 • 08731 7993
84307 Eggenfelden • Auto Huber GmbH • Gerner Allee 2 • 08721 78187-0
84570 Polling • Autohaus Kaiser GmbH • Siemensstraße 1, Weiding • 08631 8575
85356 Freising • Autohaus Mükra GmbH, ZwNL Freising • Am Lohmühlbach 9 • 08161 862846-0
86899 Landsberg am Lech • Autocenter Landsberg ZwNL der Autohaus MKM Huber GmbH • Graf-Zeppelin-Str. 1 • 08191 2424
85614 Kirchseeon • Andreas Schlö� el GmbH • Westring 2 • 08091 5656-0
94036 Passau • Autohaus Oswald Passau GmbH • Meraner Straße 1 • 0851 95644-0
94469 Deggendorf •  Autohaus Roland Stern ZwNL der Autohaus MKM Huber GmbH • Hengersberger Straße 88 • 0991 374104-0

 LÖWEN-LIEBEN-
                  .DE

NISSAN JUKE LÖWENAUTO 1.0 DIG-T 85 kW (117 PS),  Vivid Blue Metallic/Dach in Silver

Alcantara, Navigationssystem, Fahrerassistenz Paket PRO, Around View Monitor, Sitzheizung, 19“ LM-Felgen, 
Klimaautomatik, Voll-LED-Scheinwerfer uvm.

INKLUSIVE TSV 1860 München Paket und Fan-Shop Gutschein im Wert von 186 €

W EINZIGARTIGES

http://www.macron.com/
http://www.hacker-pschorr.de/
http://www.ahd-sitzberger.de/
https://www.bet3000.com/
https://www.is2.de/
https://www.rewe.de/
https://www.löwen-lieben-nissan.de/
http://www.linster-edelstahlhandel.de/
https://weinzigartiges.de/
https://www.diebayerische.de/
http://www.tsv1860.de/de/Partner_Details/premiumpartner/4.htm
http://www.macron.com/
https://www.fondsfinanz.de/jobs
https://www.11teamsports.com/de-de/house-of-clubs/app/?utm_source=Facebook&utm_medium=Social&utm_campaign=HOCApp&utm_content=200904FB_DE
http://www.mantruckandbus.com/


Sporternährung

Kohlenhydrate   Mineralstoffe   Vitamine

www.xenofit.de

Verla-Pharm Arzneimittel und Xenofit –
offizieller Mineralstoff- und 

Vitaminlieferant des TSV 1860 München

www.xenofit.de

Verla-Pharm Arzneimittel und Xenofit –

Vitaminlieferant des TSV 1860 München

Anz. TSV 1860 148,5x210 0818.indd   1 27.07.18   09:53
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http://www.xenofit.de/
https://www.trachten-angermaier.de/
https://www.in-software.com/
https://www.petrusquelle.de/
http://www.geldhauser.de/
https://grw-einrichtungshaus.europa-moebel.de/
https://lucol.group/
https://www.primetime-fitness.de/
http://www.wwvt.de/
https://www.baywa.com/
https://www.aicher-ambulanz.de/
http://www.innoscripta.com/
http://www.weidl-rolladenbau.info
http://www.pcs-muenchen.de/
https://www.liberatus.de/httpdocs/
https://www.cceag.de/
http://riemarcaden.de/
http://www.td-recycling.de/
https://www.kautbullinger.de/
https://www.groebl.de/
https://maler-dierl.de/
https://www.blueprint.de/
https://www.blueprint.de/
https://www.hotel-schwertfirm.de/en/home/
https://www.flyerdevil.de/
https://www.hgv-holzapfel.de/
https://tempel-muenchen.de/
https://www.flyerdevil.de/
https://www.xenofit.de/
https://www.emilo.com/
https://www.blueprint.de/
https://www.vd-mayr.de/
https://www.elektro-ammon.de/
https://www.emilo.com/
https://marcon.de/
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Karl-Böhm-Straße 95
85598 Baldham

Telefon: +49 8106 35 10 35
E-Mail: info@hgv-holzapfel.de

SIE BESITZEN EINE IMMOBILIE?
Möchten sich aber nicht selbst um die Vermietung 
Verwaltung und Mieterbelange kümmern?

IMMOBILIENVERTRIEB
Wir übernehmen für Sie gerne  den Verkauf 
von Wohnungen, Häusern und Grundstücken
in und um München!

SIE HABEN EINEN TIPP?
Wir kaufen Grundstücke und Häuser in 
und um München. Provision bei Erfolg 
garantiert!

SCHRITT FÜR SCHRITT
NACH OBEN!
Wir wünschen dem TSV 1860 eine erfolgreiche Saison.

Einmal 
Löwe,
immer 
Löwe

Karl Heinz 
Schuwerk

https://www.elektroforster.de/
http://www.gc-gruppe.de/de/unternehmen/gienger-passau
https://gebr-wimmer-bau.de/pages/intro.php
http://www.gärtnerei-böck.de/
http://www.glx-logistik.de/ueber-uns.html
http://www.hotel-schwertfirm.de/
http://www.architekt-greger.de/
http://www.duvinage-lawyers.com/
http://www.hauenstein-estriche.de/
http://www.wisag.de/
http://www.anchor.eu/
http://www.schlatter-geruestbau.de/
http://www.heim-und-leben.de/
http://www.bauteam-muenchen.de/
https://www.s-werk.eu/
http://www.koeniger-gmbh.de/
https://maler-dierl.de/
http://www.kreuzmayr-bayern.de/
http://www.ruli.info/
https://www.zosseder.de/
http://www.boehmler.de/boehmler-fussboden/home.html
https://rohrreinigung-ritter.de/
http://amirage.de/de/
https://www.opendi.com/
https://www.langnese.de/home.html
https://www.hofbraeu-muenchen.de/
http://www.steppe-bau.com/
https://www.wzt.eu/
http://www.architektur-guenther.de/
http://www.tsv1860.de
https://www.qualitrans.com/de/index.php
https://www.steuerberater-cetinkaya.de/
https://www.fruechte-feldbrach.de/
http://www.kanzleilanger.de/muenchen.html
https://www.hgv-holzapfel.de/
http://www.steppe-bau.com/
https://www.wkgt.com/
http://www.ullrich-bau.de/
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Sie sind jetzt schon seit meh-
reren Jahren Premium-Partner 
der Löwen, was verbinden Sie 
mit dem TSV 1860 München?
Daniel Preis: Das ist vor allem 
eine persönliche Verbindung. Ich 
bin schon seit meiner Kindheit 
leidenschaftlicher und in der Ver-
gangenheit auch ab und an lei-
dender Löwen-Fan – getreu dem 
Motto: „Einmal Löwe, immer 
Löwe!“ – genauso wie viele mei-
ner Kollegen. Aber vor allem steht 
1860 für mich für Bodenständig-
keit und feste Verwurzelung in 
München. Genau das schreiben 
auch wir von der Domicil uns auf 
die Fahne. Wir sind zwar bun-
desweit tätig, aber München ist 
und bleibt unsere Heimat. Und 
genauso wie der TSV 1860 sind 
wir nicht abgehoben. Luxus und 
Wachstum um jeden Preis sind 
bei uns fehl am Platz. Wir stehen 
für Bezahlbarkeit und Identifi-
kation: Menschen aller Lebens-
lagen und Einkommensklassen 
sollen bei uns Wohnungen nach 
ihrem Bedarf finden und dabei 
stets gut beraten werden.

Ein hehres Ziel – wie verfolgen 
Sie es?
Daniel Preis: Wir sind auf den 
An- und Verkauf von Wohnimmo-
bilien spezialisiert. Wir wandeln 
erworbene Immobilien in Eigen-
tumswohnungen um und verkau-
fen diese weiter, am liebsten na-
türlich an die Mieter selbst, aber 

viel öfter an Kapitalanleger für 
die Altersvorsorge. Der Kauf wird 
ihnen bei uns besonders einfach 
gemacht, da wir nicht nur eine 
große Auswahl an Objekten, son-
dern auch einen Rundum-Sorg-
los-Ansatz verfolgen. Neben 
einer umfangreichen Beratung 
machen wir uns nach dem Ver-
kauf auch nicht einfach aus dem 
Staub: wir bleiben der Verwal-
tung der verkauften Wohnungen 
auch weiterhin treu – unsere 
Kunden müssen sich um keinen 
Verwaltungsaufwand kümmern, 
solange sie nicht wollen. 

Viele Menschen halten nichts 
von Immobilienunternehmen – 
was sagen Sie denen?
Daniel Preis: Wie so oft im 
Leben gibt es auch hier an-
ständige Unternehmen und 
schwarze Schafe. Wir alle ken-
nen die Schauergeschichten 
über unseriöse Vermieter, 

entweder aus der Presse oder 
dem Bekanntenkreis. Wir sind 
aber angetreten, es anders zu 
machen! Wir sehen uns als sozi-
albewusstes Unternehmen. Un-
seren Kunden sind regelmäßige 
Einnahmen wichtiger als die Ma-
ximalmieten. Für uns steht die 
finanzielle Absicherung unserer 
Kunden im Alter im Vordergrund 
– und gleichzeitig, dass wir den 
Mietern eine gut bezahlbare und 
ordentlich verwaltete Wohnim-
mobilie bieten. Uns unterschei-
det von den üblichen Immobi-
lienunternehmen, dass bei uns 
die Betreuung nicht mit dem 
Kauf einer Immobilie endet. Un-
ser Service deckt jeden Schritt 
vor, während und nach dem Kauf 
ab: Ob bei der Besichtigung oder 
der Abrechnung von Heiz- und 
Nebenkosten – wir kümmern uns 
um alle Belange rund um die Im-
mobilie. 

Die Immobiliengesellschaft Domicil Real Estate AG unterstützt seit mehreren Jahren die Löwen als 
Premium-Partner. Im Interview stellt sich Domicil-Vorstand Daniel Preis (Bild) unseren Fragen zu 
den Löwen, zur Wohnimmobilie als Anlageprodukt und zum Image der Immobilienbranche.

SICHER IN DIE  
ALTERSVORSORGE.

 MEHR INFOS ZUR HOUSE OF CLUBS APP: 
HTTPS://WWW.11TS.SHOP/HOCCLUBS

SCAN MICH

DIE APP FÜR DEINE
MANNSCHAFT

https://www.11teamsports.com/de-de/house-of-clubs/app/?utm_source=Facebook&utm_medium=Social&utm_campaign=HOCApp&utm_content=200904FB_DE


1977: Watschn & Löwen-Triumph.
Es gehört zu jenen Derbys, 
das ein Löwen-Fan sein gan-
zes Leben lang nicht vergisst. 
Am 12. November 1977 tra-
fen der FC Bayern und der 
TSV 1860 nach fast acht 
Jahren Pause zum ersten Mal 
wieder in der Bundesliga auf-
einander.

Die Roten gingen als Favorit 
gegen die Sechzger, die ab-
geschlagen auf dem letzten 
Platz rangierten, ins Spiel.  
Programmgemäß ging die 
Mannschaft von Dettmar 
Cramer auch durch einen 
Treffer von Rummenigge in 
der 33. Minute in Führung. 
Die Löwen schlichen, wie fast 
immer in dieser Saison, mit 
hängenden Köpfen in die 
Kabine. Dort aber erwartete 
sie ein wütender Heinz Lucas. 
Der Trainer schimpfte, „dass 
die Lampen wackelten“, wie 
später einer erzählte. Derart 
wachgeschrien lief eine völ-
lig verwandelte 1860-Mann-
schaft zur 2. Halbzeit aufs 
Spielfeld. Bereits in der 46. 
Minute der Ausgleich durch 
Herbert Scheller (Bild Mit-
te), der aus 20 Metern traf. 

Die Bayern waren baff, die 
Sechziger witterten Morgen-
luft. Fünf Minuten vor dem 
Schlusspfiff überraschte 
Alfred Kohlhäufl FCB-Keeper 
Sepp Maier mit einem Schuss 
aus 35 (!) Metern zum 2:1. 
Die Löwen-Fans tobten vor 
Begeisterung, der erste Sai-
sonsieg war greifbar nah.

Der absolute Höhepunkt in 
diesem verrückten Derby 
sollte jedoch erst noch fol-
gen. In der 90. Minute rem-
pelte Rummenigge Beppo 

Hofeditz im Strafraum um, 
Schiedsrichter Ferdinand 
Biwersi entschied auf Elfme-
ter für 1860. Hofeditz stand 
auf, und da verpasste ihm 
Rummenigge eine kräftige 
Watschn. Klarer Fall. Platz-
verweis für den Bayern-Stür-
mer! Aber warum hatte der 
Kalle den Beppo geohrfeigt? 
Rummenigges Frau Martina 
verriet es später der Pres-
se: „Hofeditz hatte meinen 
Mann ein rotes Schwein ge-
nannt …“ Den Elfmeter ver-
wandelte übrigens Scheller 
zum Endstand von 3:1. 

sskm.de/girokonto

Wechseln Sie 
zum Marktführer.
Stadtsparkasse München.

http://www.linster-edelstahlhandel.de/
http://www.sskm.de/mobilesbezahlen
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Nachruf

Die Löwen trauern um 

Mike Faatz
† 25. Januar 2021

Im Alter von 60 Jahren ist Mike 
Faatz verstorben. In Giesing 
geboren verbrachte, er sein 
ganzes Leben dort und war 
bereits als Kind treuer Anhän-
ger des TSV 1860 München. 
Neben seiner Tätigkeit als 
Kraftfahrer bei den Stadtwer-
ken München spielte er selbst 
von klein auf Fußball und war 
neben sei-
ner aktiven 
L a u f b a h n 
auch als 
Trainer von 
J u g e n d - 
oder Her-
r e n m a n n -
s c h a f t e n 
beim SV Stadtwerke München 
tätig. 

Fußball war zwar sein Leben, 
aber ganz oben stand für ihn 
immer seine Familie, für die er 
alles tat. Mike hinterlässt sei-
ne Frau Rula und den gemein-
samen Sohn Alex.

Wir werden Dich vermissen. 
Ruhe in Frieden!

Löwennachwuchs.
Der mittelfränkische Löwen- 
Fanclub Hesselberg aus Lang-
furth zählt zu den ältesten, 
wurde 1979 gegründet. 

Das langjährige aktive Mit-
glied des Löwen-Fanclubs 
Hesselberg, Franz Böhm, hat 
seine Julia, ebenfalls glühende 
Anhängerin von 1860 Mün-
chen, geheiratet (Foto oben). 
Vize-Präsident Fritz Zinnecker 
überbrachte die Glückwünsche 
des Fanclubs an das junge Paar.
Der gemeinsame Wunsch ist es, 
wieder einmal in das Grünwal-

der Stadion zu fahren und die 
dortige Atmosphäre zu schnup-
pern. Corona-bedingt ist das 
zwar noch nicht möglich, soll 
aber schnellstens nachgeholt 
werden. Wenn auch die inzwi-
schen auf die Welt gekomme-
ne kleine Löwin Leonie noch 
nicht mitfahren kann, so ist sie 
dennoch bereits jetzt mit allen 
Fanutensilien ausgestattet, 
wie der Kinderwagen zeigt. Ge-
meinsam verfolgen Papa und 
Tochter bereits die Löwenauf-
tritte am Bildschirm.

De Fans

https://marcon.de/
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Spart Papier


Spart Zeit


Spart Geld


www.getinsign.de

Das Löwen-Team, hinten (v. li.): Heinz Tochtermann, Jan-Hoiland Nielsen, Dieter Agatha, Rainer 
Hörgl, Alfred Herberth, Alfred Kohlhäufl. 3. Reihe (v. li.): Trainer Heinz Lucas, Alfred Rieß, Jimmy 
Hartwig, Ahmet Glavovic, Hans Haunstein, Karl-Heinz Pelka, Masseur Springer, Manager Georg Pledl. 
2. Reihe (v. li.): Anton Nachreiner, Norbert Ziegler, Peter Scheifler, Peter Falter, Willy Bierofka, Georg 
Metzger. Torhüter (v. li.): Rainer Krebs, Bernhard Hartmann, Manfred Eiben.   

Saison 1976/77TEAMHISTORIE

Totgesagte leben länger: Es kam ganz anders, als viele gedacht hatten. Obwohl die 

Vereinsführung den angekündigten rigiden Sparkurs tatsächlich umsetzte und fast 

die halbe Mannschaft den Löwen den Rücken kehrte, schaffte das Team von Trainer 

Heinz Lucas in der Saison 1976/1977 mit größtenteils unbekannten Fußballern 

über die Relegation den Aufstieg. Kurios dabei: Im Aufstiegsspiel gegen Bielefeld 

machten die Löwen zu Hause die 0:4-Pleite von der Alm wett, gewannen das 

Entscheidungsspiel mit 2:0. 

42

https://www.is2.de/


http://www.diebayerische.de/loewen-schutz

